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Liebe Tueftlerin, lieber Tueftler,

das InnoValley-Team heißt Sie herzlich willkommen im Eisacktal! 
Wir freuen uns, dass Sie sich für Ihren neuen Arbeitsplatz bei uns 
entschieden haben und gut angekommen sind. Diese Broschüre dient 
dazu, Sie willkommen zu heißen und Ihnen Hilfestellungen zu geben, 
um sich in Ihrer neuen Heimat zurechtzufinden. Wir wollen diese 
Gelegenheit auch dafür nutzen, um Sie fernab von den bürokratischen 
Feinheiten, die ein Umzug mit sich bringt, mit den Eigenheiten des 
Eisacktaler Lebensraumes und seiner Bewohnerinnen und Bewohner 
vertraut zu machen. Wie Sie vielleicht bereits bemerkt haben, hat 
der Standort InnoValley nicht nur innovative und zukunftsdenkende 
Unternehmen zu bieten, er ist außerdem ein spannender Lebensraum 
voller Möglichkeiten, die Zeit außerhalb des Büros so zu gestalten, 
wie Sie sich das vorstellen. Das Eisacktal lässt Sportlerherzen näm-
lich genauso höherschlagen wie Kunstliebhaber, und auch Vereins-
menschen kommen hier voll auf ihre Kosten. Denn das ist es, was 
das Eisacktal eigentlich ausmacht: Es ist der Wohnort vieler toller, 
offener, warmherziger Menschen, die sich freuen, Sie kennenzu- 
lernen. Deshalb: Falls Sie Fragen oder ein Anliegen haben, melden  
Sie sich immer gerne bei uns – wir freuen uns, von Ihnen zu hören.  
Nun wünschen wir Ihnen eine gute Lektüre und hoffen, dass Ihnen 
diese Broschüre eine reibungslose Ankunft in Ihrer neuen Heimat 
ermöglicht!

Ihr InnoValley-Team
Michael Reifer 
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Herausforderungen zu innovativen Lösungen umzu-
wandeln – das ist die Kernbotschaft von InnoValley. 
Kein Wunder, dass das Netzwerk ursprünglich dadurch 
entstanden ist. Unternehmen im Eisacktal kämpften – 
wie europaweit so einige – mit Fachkräftemangel, und 
feilten an verschiedenen Ideen, um diesem entgegen-
zusetzen. Das Ziel: Ein Treffpunkt sollte entstehen, der 
die schlausten Köpfe vereint, ihnen einen Raum gibt, 
sich auszuleben, zu probieren, kurz: zu tüfteln. Ent-
standen ist in den letzten Jahren ein umfangreiches 
Netzwerk im Großraum Brixen, das es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, seine Heimatregion zum begehrtesten 
Entfaltungsraum für Tüftler in Europa zu machen.

WIRTSCHAFTSRAUM STÄRKEN

Die Vision InnoValley gibt es eigentlich bereits seit 
2016. Anstatt den Wettbewerb um engagierte, moti-
vierte Fachkräfte gegenseitig noch zu verschärfen, 
entschieden sich sechs Brixner Unternehmen – geeint 
in ihrer Leidenschaft für Technik und ihrer zukunfts-
orientierten Grundhaltung – zum auf den ersten Blick 
ungewöhnlichen Schritt, gemeinsame Sache zu machen: 

Willkommen im Tal der Tueftler

InnoValley ist ein Netzwerk an Unternehmen, die Innovation aus Tradition  
betreiben und „ihren“ Heimatsstandort wirtschaftlich noch attraktiver  
machen wollen. Aus einer Idee, vor mehreren Jahren entstanden, entwickelte 
sich so ein Zuhause für Tüftler. 

Der Wirtschaftsraum rund um Brixen und das Eisacktal 
sollte durch ein Netzwerk gestärkt und die Attraktivität 
des Lebensraumes sichtbarer gemacht werden. Nach 
einigen Jahren Ideenfindung und Konzeption, Gesprä-
chen und Aufbauarbeit fand am 29. Oktober 2020 die 
offizielle Netzwerkgründung statt. 

INNOVATION AUS TRADITION

Eine große Gemeinsamkeit schweißt InnoValley zu-
sammen: die Hingabe zu den 3Ts; Tüftlertum, Technik 
und Technologie. Alle beteiligten Betriebe haben es 
so geschafft, sich auf dem Weltmarkt zu führenden 
Unternehmen ihrer Branche zu entwickeln. Gleichzeitig 
ist die Unternehmenskultur im Eisacktal besonders: 
Authentizität, Familiarität, Gastfreundschaft zeichnen 
auch marktführende Betriebe aus. Diese Mischung aus 
Bodenständigkeit und Innovationsgeist macht das Eis-
acktal zu einem spannenden Arbeitsplatz für Tüftler – 
und InnoValley bildet den großen Schirm, unter den sich 
Tüftler treffen, austauschen und neue Ideen schmieden 
können.
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COVISION LAB:  
FORSCHUNG UND EXZELLENZ

Im Rahmen von InnoValley wurde, 
unterstützt durch sieben führen-
de Technologieunternehmen, vor-
handenes Know-how im Bereich 
der Bildverarbeitung (VISION) im 
Konsortium Covision Lab gebün-
delt und zur Exzellenz gebracht. 
Entstanden ist ein Team aus erstklassigen Forschern, 
das an Lösungen für die Herausforderungen der Zu-
kunft arbeitet. Covision Lab legt seinen Fokus dabei 
auf Deep Learning, 3D-Sensing und Embedded Vision. 
Diese Leuchtturmprojekte dienen zudem dazu, anderen 
im Bereich der angewandten Forschung und Spitzen-
technologie Sichtbarkeit zu geben.

KOMPETENZZENTRUM ADDDAM:  
3D-DRUCK DER ZUKUNFT

Die additive Fertigung besitzt 
unzählige Facetten und eröffnet 
ebenso viele Möglichkeiten. Das 
Kompetenzzentrum mit Sitz 
im InnoValley-Mitgliedsunter-
nehmen Alupress hat es sich 
zur Kernaufgabe gemacht, den 
3D-Druck der Zukunft mitzugestalten. Entstanden ist 
das Zentrum durch die geballte 3D-Kompetenz der 
Tochtergesellschaften von Tecnicon. Das Team von 
adddam will durch seine Tätigkeit einen Mehrwert für 
Universität und Forschung, aber auch für Unternehmen 
schaffen. So begleiten sie ihre Kunden von der Idee bis 
zur Fertigung step by step.

KOMPETENZZENTRUM IBI:  
INNOVATIVE BAUTECHNOLOGIE IM FOKUS

Das Kompetenzzentrum IBI mit 
Sitz in Vahrn will eine interdiszi-
plinäre Plattform für Austausch 
und Bewusstseinsbildung im Be-
reich der Bauwirtschaft bilden. 
Mit Fokus auf alpinem Gelände 
und Klima arbeiten hier Experten 
aus Italien, Österreich, Deutschland und der Schweiz 
zusammen, um die Bereiche Planung, Geologie, Mess-
technik, Hydrologie und Baustofftechnologie sinnvoll 
zu vernetzen und gemeinsam an Zukunftsthemen zu 
arbeiten.

WORKATION EISACKTAL

Ein weiterer Faktor, der InnoValley als Arbeitsplatz 
maßgeblich hervorhebt, ist der Standort. Das Eisacktal 
in den Alpen, wo italienische und österreichische Kultur 
aufeinandertrifft, bietet eine einzigartige Verbindung 
aus Wohn- und Freizeitraum kombiniert mit Arbeit-
gebern, die innovativ und auf dem Weltmarkt tätig 
sind. Die Möglichkeiten, um außerhalb des Büros seine 
persönliche Leidenschaft auszuleben, sind hier gren-
zenlos. Das Netzwerk hat die einzigartige Verbindung 
aus Wohn- und Freizeitraum mit all seinen vertrauten 
landschaftlichen und kulturellen Vorzügen und der 
Attraktivität der Arbeitsplätze innovativer Arbeitgeber 
erkannt, und will sie neuen, engagierten Tüftlern nicht 
vorenthalten.

GEMEINSAM NEUES SCHAFFEN

In den vergangenen Jahren hat sich einiges getan: Kern-
kompetenzen wurden definiert, gebündelt und damit 
schließlich gestärkt, es wurden Visionen ausgebaut, 
Kompetenzzentren gegründet, und auch neue Mitglie-
der waren vom Tüftlertum angesteckt und schlossen 
sich dem Netzwerk an. Stillstand und sich auf den 
Lorbeeren ausruhen, das ist für das Netzwerk dennoch 
keine Option, und so arbeitet man weiter fleißig an 
neuen Visionen: Bildungs- und Forschungsangebote 
im Eisacktal und darüber hinaus sollen geschaffen und 
vernetzt, die Werte weiterverbreitet werden. Kurz: 
Innovation aus Tradition soll auch für die kommenden 
Generationen das Leitmotto sein.

KONTAKT

Michael Reifer
InnoValley Initiator und CEO

Alfred-Ammon-Straße 36 
c/o Alupress AG
39042 Brixen
+39 334 880 3400
info@innovalley.it
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BASICS
FÜR EU- UND NICHT-EU-BÜRGER



BEANTRAGUNG STEUERNUMMER  
(CODICE FISCALE) 

Die Steuernummer (codice fiscale) wird zu vielen An-
lässen zur Identifizierung einer Person verwendet. 
Auch ein Arbeitsverhältnis kann nur mit einer Steuer-
nummer eingegangen werden. Jede in Italien ansässige 
Person benötigt deshalb eine italienische Steuernum-
mer. Die Steuernummer ist bei der Agentur für Einnah-
men kostenlos erhältlich und zwar nur nach Terminver-
einbarung. Zudem muss ein Steuerwohnsitz angegeben 
sein – entweder der Wohnsitz oder die Arbeitsstätte. 

Termine werden entweder per Mail 
dp.bolzano.utbressanonebrunico@agenziaentrate.it 
oder Telefon 0471 194 511 vergeben. 
Adresse: Domplatz 3, 39042 Brixen 

Patronat UIL/SGK 
Bahnhofstraße 21
Tel. 0471 245 640 
Mo, Mi, Fr 8:30–12:30 Uhr
Di u. Do 8:30–12:30, 15–18 Uhr

Beim Termin braucht man das ausgefüllte Antrags-
formular sowie die Kopie des Personalausweises. Die 
Steuernummer ist auf der Gesundheitskarte ersicht-
lich, die ihrerseits der Schlüssel zu vielen digitalen 
Diensten ist. 

AUFENTHALTSERLAUBNIS  
(PERMESSO DI SOGGIORNO) 

EU-Staatsangehörige benötigen in Italien keine italieni-
sche Aufenthaltsgenehmigung. Für sie gelten die Mel-
debestimmungen wie für die ansässige Bevölkerung.  
Nicht-EU-Bürger und Nicht-EU-Bürgerinnen benötigen 
in Italien eine Aufenthaltsgenehmigung (permesso di 
soggiorno), wenn sie länger als drei Monate bleiben. 
Diese muss innerhalb von acht Arbeitstagen nach ihrer 
Einreise beantragt werden, und zwar beim Polizeikom-
missar der Provinz (questore). In Brixen wendet man 
sich dafür an die Staatspolizei (Commissariato della 
Polizia di Stato).  

Staatspolizei Brixen  
(Commissariato della Polizia di Stato) 
Alpinistraße 13, Tel. 0472 271 611  
Mo–Fr 9–12 Uhr 

Notwendige Dokumente: 
•	 Antragsformular
•	 Reisepass
•	 falls erforderlich ein Visum
•	 �eine Fotokopie des Reisepasses und vier identische 

und aktuelle Passfotos sowie die für die Art des be-
antragten Aufenthaltstitels erforderlichen Unter-
lagen  

Beim Ansuchen um eine Aufenthaltsgenehmigung kann 
ein Patronat behilflich sein. Ein Patronat ist eine Be-
ratungsstelle für den Bereich der Fürsorge und der 
Vorsorge und tritt als Mittler zwischen den Bürgern 
und öffentlichen Körperschaften auf. Verschiedene 
Gewerkschaften und der Katholische Verband der 
Werktätigen unterhalten ein Patronat. Beratung und 
Dienstleistungen können auch ohne Mitgliedschaft 
in Anspruch genommen werden und sind in der Regel 
kostenpflichtig. 

Patronat SGB/CISL
Großer Graben 7  
Tel. 0472 831 941  
Mo–Mi 8:30–12:30 Uhr, 14–18 Uhr   
Do u. Fr 8:30–12:30 Uhr 

Patronat ASGB Brixen 
Vittorio-Veneto-Straße 33  
Tel. 0472 834 515, E-Mail: brixen@asgb.org  
Mo u. Fr 8:30–12 Uhr  
Di–Do 8:30–12, 15–17 Uhr  

Patronat UIL/SGK  
Bahnhofstraße 21 
Tel. 0471 245 640  
Mo, Mi, Fr 8:30–12.30 Uhr 
Di u. Do 8:30–12:30, 15–18 Uhr  

Patronat KVW  
Hofgasse 2, Tel. 0472 836 060  
Mo–Do 8–12 Uhr, 14–17 Uhr  
(nachmittags nur nach Terminvereinbarung)  
Fr 8–12 Uhr   . 

6  |  Steuernummer und wichtige Dokumente
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ARBEITSERLAUBNIS (NULLA OSTA 
AL LAVORO) – EUROPEAN BLUE CARD

EU-Bürgerinnen und EU-Bürger benötigen keine ita-
lienische Arbeitserlaubnis.  Hochqualifizierte Arbeit-
nehmer aus einem Nicht-EU-Staat können mit Unter-
stützung des Arbeitgebers um die Ausstellung einer 
European Blue Card ansuchen. Voraussetzungen dafür 
sind u. a. ein mindestens einjähriger Arbeitsvertrag 
sowie ein Hochschulabschluss. 

Der Antrag wird vom Arbeitgeber gestellt, der folgen-
de Unterlagen des Arbeitnehmers vorlegen muss:
• Kopie des Reisepasses des Arbeitnehmers
•  Diplom eines höheren und mindestens dreijährigen 

Studientitels (vom zuständigen italienischen Konsu-
lat im Herkunftsland übersetzt und beglaubigt)

•  Arbeitsvertrag für mindestens ein Jahr
•  Werterklärung des Studientitels, der vom italieni-

schen Konsulat im Herkunftsland übersetzt und vidi-
miert werden muss

• Lebenslauf des Arbeitnehmers 
• zwei Stempelmarken zu 16 €.

Für die Einreise nach Italien benötigt der Nicht-EU-
Bürger ein gültiges Visum. Innerhalb von acht Tagen 
nach der Einreise ist beim Regierungskommissariat der 
Accordo di integrazione zu unterzeichnen, gemeinsam Accordo di integrazione zu unterzeichnen, gemeinsam Accordo di integrazione
mit dem Arbeitgeber der Arbeitsvertrag (contratto di 
soggiorno per motivi di lavoro) beim Arbeitsservice in 
Bozen (Kanonikus-Michael-Gamper-Straße 1) zu unter-
zeichnen sowie die vorgesehene Gebühr für den Erhalt 
der Aufenthaltsgenehmigung bei der Post einzuzahlen. 
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Der Wohnsitzerklärung sind folgende Dokumente bei-
zulegen: 
•	 �Pass oder Identitätskarte des Herkunftslandes bzw. 

italienische Identitätskarte
•	 italienische Steuernummer
•	 Mietvertrag (sofern nicht Eigentümer der Immobilie)
•	 Arbeitsvertrag 
•	 Führerschein
•	 Fahrzeugschein der privaten Fahrzeuge mit italie- 

nischem Kennzeichen. 

Nicht-EU-Bürger brauchen zusätzlich: Pass bzw. Reise-
dokument der Quästur (titolo di viaggio) und eine gül-
tige Aufenthaltsgenehmigung. Im Falle von abhängiger 
Arbeit oder der Familienzusammenführung außerdem 
die Quittung der Post für Beantragung der Aufenthalts-
genehmigung und die Unbedenklichkeitserklärung des 
Einheitsschalters für Einwanderungen („nulla osta“). 

Wenn die Familie mitkommt, sind zusätzlich folgende 
Dokumente notwendig: 
•	 �Pass oder Personalausweis des Herkunftslandes für 

jedes Familienmitglied
•	 Bestätigung des Vermieters für alle nicht namentlich 

auf dem Mietvertrag genannten Personen 
•	 bei EU-Bürgern ohne Arbeitstätigkeit die Bestäti-

gung der Krankenkasse mit Anspruch auf Eintragung 

Der Wohnsitz (Residenza)
Innerhalb von 20 Tagen nach dem Umzug muss der Wohnsitzwechsel beim Melde-
amt (ufficio anagrafe) der jeweiligen Gemeinde erklärt werden. Dies gilt sowohl für 
italienische Staatsbürger als auch EU- und Nicht-EU-Bürger. Die Einschreibung ins 
Meldeamt gilt ab dem Datum der Erklärung der Zuwanderung.

in den italienischen Landesgesundheitsdienstes  
(erhältlich im Südtiroler Sanitätsbetrieb, Gesund-
heitsbezirk Brixen) oder, wenn kein Anspruch be-
steht, die Bestätigung einer mindestens einjährigen 
allumfassenden Krankenversicherung, die für Italien 
gültig ist

•	 bei EU-Bürgern ohne Arbeitstätigkeit außerdem die 
Ersatzerklärung über die Verfügbarkeit ausreichen-
der Existenzmittel (Eigenerklärung des Antragstel-
lers, Vordruck in der jeweiligen Gemeinde erhält-
lich, z. B. Download auf der Website der Gemeinde 
Brixen). Da Kinder und Ehepartner (auch ohne italie-
nisches Arbeitsverhältnis) Anrecht auf eine italieni-
sche Krankenversicherung haben, wird empfohlen, 
den Geburts- bzw. Trauschein vorzulegen. Das Ge-
such zum Wohnsitzwechsel muss von allen volljähri-
gen Familienmitgliedern unterschrieben werden.  

Nach der Wohnsitzverlegung: 
Das Meldeamt registriert die entsprechende Wohnsitz-
meldung innerhalb von zwei Tagen und überprüft die 
eingegangenen Erklärungen. Dafür hat es 45 Tage Zeit. 
Verstreicht diese Frist, ohne dass der Antragsteller 
Mitteilung über unvollständige oder unkorrekte Daten 
erhält, wird die meldeamtliche Änderung bestätigt 
(„stillschweigende Zusage“).  
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Manche Gemeinden empfehlen, die Unterla-
gen für die Wohnsitzerklärung persönlich ins 
Meldeamt zu bringen. 

Die Gemeinde Brixen akzeptiert auch eine Zusendung 
per E-Mail, wenn die Erklärung mit digitaler Unter-
schrift unterzeichnet wird, der Antragsteller den An-
trag mit einer zertifizierten E-Mail-Adresse versendet 
oder der Antragsteller eine eingescannte Kopie des 
unterzeichneten Originalantrags und eine eingescannte 
Kopie des Personalausweises mit der einfachen E-Mail 
mitsendet. Auch die Zusendung als Einschreibebrief an 
die Gemeinde Brixen ist möglich.  

Meldeamt der Gemeinde Brixen: 
Maria-Hueber-Platz 3 (Seiteneingang) 
39042 Brixen 
Tel. 0472 062 102 
E-Mail: info@brixen.it; 
servizidemografici.bressanone@legalmail.it
PEC-Mail: brixen.bressanone@legalmail.it

WOHNSITZWECHSEL ONLINE

DER BÜRGERSCHALTER IN BRIXEN

DIE BÜRGERKARTE/GESUNDHEITSKARTE 

SPID

Die Gemeinde Brixen verfügt 
über einen Bürgerschalter als 
zentrale Anlaufstelle der Ge-
meinde. Viele Amtsgänge, auch 
die Wohnsitzmeldung oder die 
Beantragung einer elektroni-
schen Identitätskarte, können 
direkt im Bürgerschalter erfol-
gen. 

Bürgerschalter 
der Gemeinde Brixen 
Maria-Hueber-Platz 3
Tel. 0472 062 000
Mo–Do 8:30–12:30 Uhr,  14:30–17 Uhr 
Fr 8:30–12:30 Uhr
Sa 8:30–11:00 Uhr 
(nur eingeschränkte Dienstleistungen)

Wer seinen Wohnsitz nicht in der Gemeinde Brixen 
(dazu gehören auch die Fraktionen Afers, Albeins, 
Elvas, Gereuth, Karnol, Klerant, Kranebitt, Mahr, 
Mairdorf, Mellaun, Pairdorf, Pinzagen, Plabach, 
Rutzenberg, Sarns, St. Andrä, St. Leonhard, Tils, 
Tötschling, Tschötsch und Untereben) hat, wendet 
sich für die Meldung des Wohnsitzes an das Meldeamt 
seiner Gemeinde. 

Über das Portal des Nationalen Melderegisters (Ana-
grafe Nazionale Popolazione Residente ANPR) ist es 
möglich, den Wohnsitzwechsel von einer italienischen 
Gemeinde in eine andere bwz. innerhalb einer Gemein-
de sowie die Rückführung des Wohnsitzes aus dem 
Ausland für in das Register für Auslandsitaliener (AIRE) 
eingetragene italienische Staatsbürger online zu bean-
tragen. Für den Zugang zum Portal (www.anagrafena-
zionale.interno.it) sind ein elektronischer Personalaus-
weis (CIE), ein SPID oder die Carta Nazionale dei Servizi 
(CNS) notwendig. 

Die Gesundheitskarte (tessera sanitaria) hat verschie-
dene Funktionen. Man hat damit Zugriff auf das Ge-
sundheitssystem aber auch auf Online-Dienste neben 
dem SPID. Die Bürgerkarte ist für EU-Bürger für sechs 
Jahre gültig und wird automatisch zugestellt. Nicht 
EU-Bürger erhalten die Karte für die Dauer der Ein-
schreibung in den Landesgesundheitsdienst. 

Der SPID (sistema pubblico di 
identità digitale) ist eine Art digi-
tale Identitätskarte – mit nur 
einem Account erhält man Zu-
griff auf alle Online-Dienste der 
öffentlichen Verwaltung, etwa 
beim Gesuch um Familiengeld 
oder der Anmeldung für die Men-
sa. Den SPID erhalten volljährige italienische Staats-
bürger oder Personen mit Aufenthaltsgenehmigung 
und Wohnsitz in Italien. 

Für den SPID muss man bereits im Besitz einer Bürger-
karte mit Steuernummer sein, außerdem benötigt man 
einen italienischen Personalausweis, Reisepass oder 
eine Aufenthaltsgenehmigung sowie E-Mailadresse und 
Handynummer.  

In Brixen kann der SPID bei der Handelskammer 
(Domplatz 12) oder der Italienischen Post (Kassian-
straße 4) angesucht werden. Er ist kostenlos.  
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IDENTITÄTSKARTE MYCIVIS

ELEKTRONISCHER PERSONALAUSWEIS (CIE) 
SPRACHGRUPPEN-
ZUGEHÖRIGKEITSERKLÄRUNG

Die Identitätskarte (carta d'identità) ist ein Ausweis-
dokument, die allen Personen zusteht, die in Italien 
ihren Wohnsitz haben, also auch Personen ohne italie-
nische Staatsbürgerschaft. Für Menschen ohne 
italienische Staatsbürgerschaft dient sie in Italien 
zum Nachweis der eigenen Identität, berechtigt jedoch 
nicht zu Reisen ins Ausland. Ausgestellt wird sie vom 
Bürgerschalter der Gemeinde Brixen oder vom 
Meldeamt der jeweiligen Gemeinde.   

Der elektronische Personalausweis (carta d’identità 
elettronica) ist ein Ausweisdokument im Kartenformat 
mit einem Contactless-Mikrochip. Der elektronische 
Personalausweis kann – anders als jener auf Papier – 
auch als Zugang für die Online-Dienste der öffentlichen 
Verwaltung oder mancher privater Anbieter dienen 
und in Kombination mit der App CIE Sign für die digitale 
Unterschrift (FEA, firma elettronica avanzata) ein-
gesetzt werden. Der elektronische Personalausweis 
ist beim Bürgerschalter der Gemeinde Brixen bzw. im 
Meldeamt der jeweiligen Gemeinde erhältlich. Er kos-
tet 16,79 € (möglicherweise plus Sekretariatsgebühren 
der ausstellenden Gemeinde).

MyCIVIS ist das Portal für On-
line-Dienste der öffentlichen 
Verwaltung in Südtirol. Mit dem 
SPID, der Bürgerkarte oder dem 
elektronischen Personalausweis 
(CIE) kann auf den persönlichen 
Bereich des Portals zugegriffen 
werden. 

Alle in Südtirol ansässigen Personen ab 18 Jahre, auch 
EU-Bürger sowie Nicht-EU-Bürger mit einem dauer-
haften Aufenthaltsstatus, müssen sich in Südtirol einer 
der drei Sprachgruppen – deutsch, italienisch, ladinisch 
– zugehörig erklären. Dabei entscheidet jeder selbst, 
zu welcher Gruppe er sich zuordnen möchte. Die Zu-
ordnung kann zu einem späteren Zeitpunkt geändert 
werden. 

In der Regel erhält man innerhalb eines Jahres per 
Brief die Aufforderung der Gemeinde, die Zugehörigkeit 
zu einer Sprachgruppe zu erklären. 

Arbeitsstellen im öffentlichen Dienst werden in Süd-
tirol nach Proporz vergeben, weshalb die Zugehörig-
keitserklärung zu einer Sprachgruppe von Bedeutung 
ist. 
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Der öffentliche Gesundheitsdienst steht allen Bür-
gern offen und ist weitgehend kostenlos. In manchen 
Bereichen gilt eine Selbstkostenbeteiligung (Ticket), 
zum Beispiel in der Notaufnahme (Erste-Hilfe) oder 
bei ambulanten Facharztvisiten. Die Grundversorgung 
beim Arzt für Allgemeinmedizin bzw. dem Kinderarzt 
ist kostenlos. Die Rechnung für die Selbstkostenbeteili-
gung (Ticket) kann entweder gleich nach einer Behand-
lung im Krankenhaus oder nach Zusenden der Rechnung 
beglichen werden. 

GESUNDHEITSSPRENGEL BRIXEN  

Der erste Weg führt in den Gesundheitssprengel Brixen 
zur Beantragung der Gesundheitskarte/Bürgerkarte 
(tessera sanitaria) für den Zugang zur Krankenversiche-
rung und zu ärztlichen Leistungen.  Beim Gesundheits-
sprengel können Bürger ihren Arzt für Allgemeinmedi-
zin (früher Hausarzt) bzw. Kinderarzt wählen. Die Wahl 
ist auch online über das Portal myCIVIS möglich. 

EU-Bürger benötigen einen Arbeitsvertag, die Steuer-
nummer (codice fiscale) und einen Reisepass oder Per-
sonalausweis. Nicht-EU-Bürger benötigen zusätzlich 
die Aufenthaltsgenehmigung. 

Gesundheitssprengel Brixen  
Romstraße 5, 39042 Brixen  
Tel. 0472 813 640  
Öffnungszeiten:  
Mo 8–12 Uhr, Di u. Mi 9–12 Uhr 
Do 10–18 Uhr, Fr 8–11 Uhr  

Gesundheitssystem
EU-Bürger mit Wohnsitz in Italien sowie Nicht-EU-Bürger mit Wohnsitz in Italien sind – 
wie italienische Staatsbürger – im gesetzlichen nationalen Gesundheitsdienst (Servizio 
Sanitario Nazionale) versichert. 

ALLGEMEINMEDIZINER 
BZW. KINDERARZT

Der Arzt für Allgemeinmedizin (früher Hausarzt) ist 
der erste Ansprechpartner in allen Gesundheitsfragen. 
Gedacht als Arzt des Vertrauens ist er ein fixer Bezugs-
punkt – jede Person kann ihren Hausarzt nach Verfüg-
barkeit selbst wählen. Für Kinder bis 14 Jahre wird ein 
Kinderarzt als Hausarzt gewählt. Die Wahl erfolgt beim 
Gesundheitssprengel Brixen oder online über das Por-
tal myCIVIS. 

An den Wochenenden garantiert 
ein Turnusdienst die ärztliche 
Grundversorgung. 

 

KRANKENHAUS BRIXEN  

Zu den Leistungen des Krankenhauses Brixen gehören 
u.a. die Notaufnahme (Erste Hilfe) und fachärztliche 
Visiten in den Ambulatorien. Für fast alle Vorsorge-
leistungen ist eine schriftliche Verschreibung vom 
Hausarzt notwendig. Ausnahmen sind beispielsweise 
Impfungen. 
 
Krankenhaus Brixen  
Dantestraße 51, 39042 Brixen 
Tel. 0472 812 111 

Erste Hilfe (Notaufnahme)  
im Krankenhaus Brixen  
Tel. 0472 812 444 



12  |  Gesundheitssystem

EINHEITLICHE  
LANDESVORMERKUNGSSTELLE

Vormerkungen für eine Visite 
oder andere Vorsorgeleistungen 
in den Abteilungen des Kranken-
hauses Brixen bzw. aller anderen 
Krankenhäuser werden telefo-
nisch vergeben oder können per 
E-Mail vorgenommen werden. 
Hier können auch Termine ab-
gesagt oder verschoben werden. Für fast alle Vorsor-
geleistungen ist eine schriftliche Verschreibung vom 
Hausarzt notwendig. 
 
Telefonische Vormerkung  
Krankenhaus, Gebäude D, Parterre
Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–13 Uhr
Tel. 0472 100 100  
Per E-Mail: vormerkungen@sabes.it 

PRIVATE FACHÄRZTLICHE VISITEN 

Viele Fachärzte in Südtirol führen eine private Praxis. 
Visiten und Leistungen, die dort in Anspruch genommen 
werden, müssen selbst und meistens sofort vor Ort be-
zahlt werden. Solche private Facharztvisiten sind zum 
Beispiel der Besuch beim Zahnarzt, beim Gynäkologen 
oder beim Orthopäden. Die Kosten werden nur in Aus-
nahmefällen rückerstattet (Informationen zur Rück-
erstattung erteilt der Gesundheitssprengel Brixen). 
Für den Facharztbesuch in einer privaten Arztpraxis ist 
keine Verschreibung vom Hausarzt notwendig.  

Privatklinik Brixsana  
Julius-Durst-Str. 28  
39042 Brixen  
Tel. 0472 824 800 

Fachärztliche Visiten und Leistungen in der Privatkli-
nik Brixsana sind kostenpflichtig. Nur für so genannte 
konventionierte Untersuchungen, die vom Hausarzt 
verschrieben werden, gibt es reglementierte Kosten-
sätze, die mit den Ticketgebühren im Krankenhaus 
übereinstimmen.  

APOTHEKEN IN BRIXEN UND VAHRN 

Apotheke Am Rosslauf
Schalderer Bachl 22  

39042 Brixen 
Tel. 0472 201 714  

info@apoamrosslauf.it 

Fürstbischöfliche Hofapotheke
Kleine Lauben 2  

39042 Brixen
Tel. 0472 835 642 

vescovile@gmail.com

Franziskusapotheke Milland
Millanderau 2/B  

39042 Brixen
Tel. 0472 833 038 

franziskusapotheke@gmail.com

Mozart Apotheke
Vittorio-Veneto-Straße 26/C  

39042 Brixen 
Tel. 0472 834 588 

office@farmaciamozart.it

Apotheke Peer
Adlerbrückengasse 4  

39042 Brixen 
Tel. 0472 836 173 

p@peer.it

Rosenapotheke
Brennerstraße 101 

39040 Vahrn 
Tel. 0472 201 255

farmaciadellerose@gmail.com 

An den Wochenenden  
garantiert ein Turnusdienst die  
Versorgung durch Apotheken. 

DIE NOTRUF-NUMMER: 112 

Die Notruf-Nummer gilt für alle Notfälle (Polizei/
Carabinieri, Rettungsdienst, Feuerwehr). Der Anruf 
ist kostenlos und funktioniert auch von einem Handy 
ohne Guthaben. Von öffentlichen Telefonkabinen aus 
funktioniert der Anruf ebenso ohne Münzeinwurf oder 
Telefonkarte.  
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Polizeiorgane
In Brixen gibt es drei Polizeiorgane. Mit der Notrufnummer 112 erreicht man 
die Carabinieri oder die Polizei rund um die Uhr.

Ausländische Führerscheine müssen innerhalb unter-
schiedlich langer Fristen in einen italienischen Führer-
schein umgeschrieben werden. Grundsätzlich gilt: EU-
Führerscheine ohne Fälligkeitsdatum müssen innerhalb 
von zwei Jahren, Führerscheine aus EFTA-Ländern oder 
allen anderen Nicht-EU-Ländern müssen innerhalb 
von einem Jahr umgeschrieben werden. Wie lange mit 
einem EU-Führerschein mit Fälligkeitsdatum gefahren 
werden darf, hängt von dessen Fälligkeitsdatum ab. In-
formationen dazu erteilt der Schalterdienst Abteilung 
Mobilität in Bozen. 

Wird der ausländische Führerschein bei einer Polizei-
kontrolle eingezogen, weil die Umschreibung nicht 
fristgerecht erfolgt ist, zieht dies eine Verwaltungs-
strafe mit sich.

Für die Umschreibung des Führerscheins ist eine Visite 
beim Amtsarzt notwendig, der ein ärztliches Zeugnis 
ausstellt, das für die Umschreibung Voraussetzung ist. 
Während der Zeit der Umschreibung wird eine proviso-
rische Fahrerlaubnis ausgestellt, die auf italienischem 

Carabinieri Brixen  
Trattengasse 21  
Tel. 0472 272 300 

Staatspolizei Brixen  
(Commmissariato  
della Polizia di Stato)   
Alpinistraße 13  
Tel. 0472 271 611 

Ortspolizei Brixen  
Carduccistraße 5/c,  
Tel. 0472 836 131  
ortspolizei@brixen.it  
Mo – Fr 8–12.15, 14–17 Uhr  

Staatsgebiet 40 Tage lang gültig ist. Eine Fahrt ins Aus-
land ist mit dieser provisorischen Fahrerlaubnis jedoch 
nicht möglich. 
 
Die Umschreibung des Führerscheins kann in Bozen 
beim Schalterdienst der Abteilung Mobilität Bozen, 
Rittner Straße Nr. 12 (bei der Talstation der Rittner 
Seilbahn) oder bei einer Autoagentur oder Fahrschule 
beantragt werden. Die Kosten am Schalter in Bozen 
belaufen sich derzeit auf 42,20 € (bezahlbar in bar, mit 
Bankomat- oder Kreditkarte). Dazu kommen Kosten für 
die Visite beim Amtsarzt.  

Land Südtirol  
Schalterdienst Abteilung Mobilität  
Rittner Straße 12  
39100 Bozen  
Tel. 0471 413 520 oder 0471 413 521  
E-Mail: schalterdienst.mobilitaet@provinz.bz.it  
Mo, Di, Mi, Fr 8:30–12 Uhr 
Do 8:30–16 Uhr 

Führerschein (patente di guida)
Italienische Führerscheine der Klassen A und B sind – anders als in manchen 
anderen Ländern – nicht unbegrenzt gültig, sondern in der Regel für zehn 
Jahre. 



14  |  Ausländische Autokennzeichen und ein italienischer  Wohnsitz

Personen mit Wohnsitz in Italien dürfen ein Fahrzeug 
mit ausländischen Kennzeichen fahren, wenn sie nicht 
der Eigentümer des Fahrzeugs sind. Ist der im Ausland 
ansässige Eigentümer des Fahrzeuges mit an Bord, 
ergeben sich keine Besonderheiten. Wird ein Fahrzeug 
mit ausländischem Kennzeichen für einen längeren 
Zeitraum von einer Person mit Wohnsitz in Italien ge-
nutzt (zum Beispiel als „Dauerleihgabe“ von Familien-
mitgliedern), muss es zwar nicht umgemeldet werden, 
es ist aber das Mitführen eines vom Eigentümer unter-
zeichneten Dokumentes mit „sicherem Datum“ („data 
certa“) notwendig, das den Titel (z. B. Leihe, Leasing, 
Nutzungsüberlassung) und die Dauer der Verfügbarkeit 
des Fahrzeugs angibt. Unter „sicherem Datum“ ist ein 
rechtlich verbindlich auf dem Dokument angebrachtes 
und nicht umdatierbares Datum gemeint, z. B. durch 
eine digitale Signatur („firma digitale“), durch die Ver-
sendung des Textes per zertifzierter E-Mail („PEC“), 
durch die Abstempelung durch einen Notar oder die 
Anbringung einer entsprechenden Stempelmarke mit 
Datum durch einen Onlinedienst. Wird jedoch die Nut-
zungsdauer von 30 Kalendertagen pro Jahr (einzeln 
oder zusammenhängend) überschritten, muss der Nut-
zer das sich nicht in seinem Eigentum befindliche Fahr-
zeug im REVE (Pubblico Registro dei Veicoli Esteri), 
einem speziellen Register des P.R.A., registrieren. Der 
Nutzer erhält dann eine Bescheinigung mit einer Identi-
fikationsnummer und einem QR-Code, die im Fahrzeug 
mitzuführen ist. 

Ausländische Staatsbürger mit Wohnsitz im Ausland 
müssen ihr Auto umschreiben, sobald sie ein Jahr lang 
in Italien beschäftigt sind.

 

Ausländische Autokennzeichen  
und ein italienischer Wohnsitz
Personen mit Wohnsitz in Italien müssen ein in ihrem Eigentum stehendes Fahrzeug (Auto, 
Motorrad oder Anhänger) mit ausländischem Kennzeichen innerhalb von drei Monaten ab 
Wohnsitznahme ummelden.

UMMELDEN EINES FAHRZEUGS 

Für Kraftfahrzeuge und Motorräder über 50 cc ist das 
öffentliche Autoregisteramt (P.R.A.) oder eine Auto-
agentur zuständig, für Kleinkrafträder und Anhänger 
bis zu einem Gesamtgewicht von 3.499 km der Schal-
terdienst Abteilung Mobilität des Landes Südtirol. 

Öffentliches Autoregisteramt Bozen (P.R.A.)  
Alte-Mendel-Str. 19/A, 39100 Bozen  
Terminvereinbarung:  
www.aci.it bzw. www.aci.it/prenota-pra.html 

 

AUTOVERSICHERUNG 

Die Autoversicherung in Italien gilt – anders als in 
manchen anderen Ländern – zwölf Monate ab Ver-
tragsabschluss und ist somit nicht an das Kalenderjahr 
gebunden. Anders als in anderen Ländern ist in Italien 
das Auto versichert: Das heißt, jeder mit einem gültigen 
Führerschein darf damit fahren, ohne extra in die Poliz-
ze aufgenommen werden zu müssen.  

Eine italienische Autoversicherung kann erst abge-
schlossen werden, sobald das Auto ein italienisches 
Kennzeichen hat.  

 

FAHRZEUGSCHEIN:  
WOHNSITZWECHSEL IN ITALIEN 

Für die Aktualisierung des Wohnsitzes im Fahrzeug-
schein (Documento Unico di Circolazione) bei einem 
Wohnsitzwechsel in Italien wird das digitale nationale 
Fahrzeugarchiv (Archivio Nazionale Veicoli – ANV) 
aktualisiert, was zugleich mit der Wohnsitzänderung 
bei der Gemeinde erfolgt. Anders als früher muss keine 
Etikette mit dem aktualisierten Wohnsitz mehr in den 
Fahrzeugschein eingeklebt werden. Das Wohnsitz-
zertifikat (attestato di residenza) kann vom Portale 
dell’automobilista (Zugang mit SPID) heruntergeladen 
und im Auto mitgeführt werden.  
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Bei einem Umzug während des Kalenderjahres fällt 
somit die Dauer des Arbeitsverhältnisses in Italien ins 
Gewicht, wenn es um das Thema Steuern geht. Unter 
Umständen kann eine Steuernachzahlung von einem 
früheren ausländischen Arbeitsverhältnis notwendig 
sein. Doppelbesteuerungsabkommen zwischen den 
europäischen Staaten verhindern dabei, dass Steuern 
doppelt erhoben werden. Informationen zu den Steu-
ern geben die Patronate (siehe Adressen auf S. 8) und 
Steuerberater. 

STEUERERKLÄRUNG

In der Regel erhält der Arbeitnehmer vom Arbeitgeber 
im Folgejahr eine einheitliche Bescheinigung (Certifica-
zione Unica, kurz: CU). Sie beinhaltet den Gesamtbetrag 
der Einkommen aus abhängiger Arbeit, dem der Arbeit 
gleichgestellten Einkommen, der Einkommen aus  
Pension und der Abfertigung sowie versicherungs-
rechtliche Daten in Bezug auf das NISF/INPS. Wer 
während eines Kalenderjahres nicht an mehreren Orten 
beschäftigt war (und somit mehrere CUs erhält), muss 
in der Regel keine eigene Steuererklärung machen. 
Wer jedoch über weitere (italienische oder ausländi-
sche) Einkünfte, über Liegenschaften (z. B. Immobilien-
besitz) und Vermögen (z. B. Bankkonten, Wertpapiere) 
im Ausland verfügt, wer ausländische Firmenbeteili-
gungen hält o. ä., muss eine zusätzliche Steuererklä-
rung machen. 

Patronate (siehe Adressen auf S. 8) und Steuerberater 
geben dazu Auskunft.

Umzug und Steuern –  
Die 183-Tage-Regelung
Wer sich mehr als 183 Tage in Italien aufhält und hier arbeitet, ist in Italien steuerpflichtig. 

RIENTRO DEI CERVELLI – STEUERBEGÜN- 
STIGUNGEN FÜR HOCHQUALIFIZIERTE  
ARBEITNEHMER 

EU-Bürger, die in den letzten fünf Jahren nicht in 
Italien ansässig waren, ihren steuerlichen Wohnsitz 
für mindestens zwei Jahre in Italien belassen und in 
Italien einer unselbständigen Arbeit nachgehen, stehen 
Steuerbegünstigungen für einen Zeitraum von maximal 
fünf Jahren zu. 

RENTENVERSICHERUNG

Bei Angestellten entrichtet in der Regel der Arbeit-
geber die entsprechenden Einzahlungen in die Renten-
vorsorge. Zusätzlich dazu ist es möglich, in eine private 
Rentenvorsorge zu investieren.  
Informationen erteilt das Nationale Institut für Sozial-
fürsorge (Istituto Nazionale Previdenza Sociale INPS).

NISF/INPS 
Fischzuchtweg 20, 39042 Brixen 
Tel. 0472 273 411 
Mo–Fr 8:15–12 Uhr 
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SPRACHKURSE

In Südtirol wird vor allem deutsch, italienisch und ladi-
nisch gesprochen. Kostenpflichtige Kurse zum Erlernen 
der deutschen oder italienischen Sprache werden im 
Bereich der Erwachsenenbildung angeboten. 

Volkshochschule Südtirol,  
Ortsstelle Brixen  
Peter-Mayr-Straße 9 
39042 Brixen  
Tel. 0472 2836 424

KVW Bildung Brixen 
Hofgasse 2
39042 Brixen  
Tel. 0472 207 978

BANKINSTITUTE

Damit einem erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben 
auch finanziell nichts entgegensteht, empfiehlt sich 
die Einrichtung eines Gehaltskontos bei einem italieni-
schen Bankinstitut. Bankkonten im Ausland müssen in 
der Steuererklärung eigens deklariert werden.

BARGELDGRENZE

In Italien gibt es eine Bargeldgrenze. Zahlungen, die den 
Höchstbetrag von 1.999,99 Euro überschreiten, dürfen 
nicht mehr in bar bezahlt werden (Stand 1.3.2022). Die 
Bargeldgrenze soll 2023 auf 1.000 Euro gesenkt wer-
den. 

NOCH FRAGEN?

GEMEINDE BRIXEN 

Die Website der Gemeinde Brixen 
versteht sich als „Bürgerportal“ 
und hält eine Fülle von Informati-
onen zu ihren Diensten, Formulare 
zum Downloaden, aber auch einen 
aktuellen und über die Gemeinde 
Brixen hinausreichenden Veran-
staltungskalender bereit. 

Der „Digitale Wegweiser für neue 
Brixnerinnen und Brixner“ infor-
miert über alles, was den Alltag 
betrifft, vom Wohnen bis zur 
Arbeit, vom Gesundheitssystem bis 
zur Bildung. 

Allgemeine Informationen und 
Kontaktdaten zu öffentlichen 
Diensten finden sich auf der  
Website civis.bz.it, dem „Südtiroler 
Bürgernetz“.  

Viele Fragen, zum Beispiel rund  
um Versicherungen,  
Alltagssituationen und vieles mehr, 
beantwortet auch die Website der 
Verbraucherzentrale Südtirol. 

Verbraucherzentrale Südtirol 
Zwölfmalgreiner Straße 2 
39100 Bozen
Tel. 0471 975 597 
info@verbraucherzentrale.it 
Öffnungszeiten:  
Mo–Do 9–12 Uhr, 14–17 Uhr  
Fr 9–12 Uhr 

Weiteres
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Aufgrund des Autonomiestatuts ist das Bildungssystem 
in Südtirol zwei- sowie teilweise dreisprachig. Es gibt 
deutschsprachige und italienischsprachige Kindergär-
ten und Mittel- und Oberschulen sowie Grundschulen 
auf Deutsch, Italienisch und Ladinisch. In der Mittel- und 
Oberschule wird die jeweils andere Sprache als Zweit-
sprache gelehrt. Eltern können selbst entscheiden, 
auf welche Schule sie ihre Kinder schicken. Es herrscht 
eine zehnjährige Schulpflicht ab dem Alter von sechs 
Jahren; Jugendliche bis zu ihrem 18. Lebensjahr müssen 
eine Schule besuchen oder eine Berufsausbildung ma-
chen. Im Gröden- und Gadertal gibt es zudem ladinische 
Grundschulen. 

DIE SCHULSPRENGEL

Brixen ist je nach Zone in verschiedene Schulsprengel 
eingeteilt. Sie verwalten die verschiedenen Schulen 
und geben Auskünfte über Einschreibungen und sons-
tige Informationen. Eine Übersicht findet sich auf der 
Karte am Ende dieses Kapitels.

PRIVATSCHULEN

Brixen verfügt zusätzlich zu den öffentlichen Schulen 
noch einige Privatschulen, die jeweils unterschiedliche 
Schulstufen unterrichten. Die Anmeldung und Tarife 
dafür laufen direkt über die Einrichtungen selbst.

SCHULMENSA

Die Gemeinde Brixen verfügt über 
mehrere Schulmensen für Schüle-
rinnen und Schüler aller Altersstu-
fen. Um diesen Dienst in Anspruch 
zu nehmen, muss man sich online 
anmelden. Hierfür braucht man 
einen SPID oder die Bürgerkarte. 
Die Tarife sind auf der Website der 
Gemeinde Brixen ersichtlich.

SCHUL- UND FERIENZEITEN 

Grundsätzlich findet Schule an fünf Tagen pro Woche 
am Vormittag statt; je nach Schule kommen noch ein 
oder mehrere Nachmittage dazu. Die Sommerferien 
finden meist von Mitte Juni bis Anfang September statt. 
Zudem gibt es normalerweise eine Woche Osterferien, 
zwei Wochen Weihnachtsferien und je eine Woche 
Faschingsferien und Allerheiligenferien. 

Südtirols Schulsystem
Südtirol steht unter dem italienischen Schulsystem, das öffentlich und kostenlos ist.  
Durch die Autonomie gibt es in dieser Region jedoch einige Unterschiede zum restlichen 
Staatsgebiet.
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Übersicht

VON DEN KLEINSTEN…

KITA

Die Kleinkindbetreuung ist für 
Kinder im Alter von drei Monaten 
bis drei Jahren vorgesehen. Sie 
wird über den Kinderhort, Kinder-
tagesstätten und Tagesmütter 
und -väter abgewickelt. Die Ge-
meinde Brixen veröffentlicht in je-
dem Jahr eine Rangordnung, für die die Ansuchen meist 
im Februar abgegeben werden. Die Kosten für die KITA 
sind in jeder Struktur einheitlich und belaufen sich auf 
0,90 bis 3,65 Euro pro Stunde – je nach Einkommens-
klasse. Alternativ kann man sich privat um einen Platz 
bemühen; hier werden die Kosten jeweils vom Anbieter 
definiert.

KINDERGARTEN

Es gibt in Brixen 14 Kindergärten, 
die von etwa 700 Kindern besucht 
werden. Die Einschreibungen für 
die Kindergärten erfolgen online 
über SPID oder Bürgerkarte. Für 
den Besuch des Kindergartens 
wird eine monatliche Gebühr 
fällig.

GRUND- UND MITTELSCHULE

Die ersten acht Schuljahre finden als einheitlicher Bil-
dungsweg statt: die Kinder besuchen zuerst fünf Jahre 
Grundschule, bevor sie für drei Jahre in die Mittelschule 
wechseln. Auf dem Brixner Gemeindegebiet gibt es in 
fast allen Fraktionen Grundschulen. Einschreibungen 
für die Grundschule müssen von den Eltern online 
erfolgen. Dafür braucht es einen SPID oder eine Bür-
gerkarte. Einschreibungen in die Mittelschule erfolgen 
automatisch nach Abschluss der Grundschule. Wenn 
eine Familie hingegen neu nach Brixen kommt, müssen 
die Eltern die Kinder selbst in die Mittelschule ein-
schreiben. Für die Grund- und Mittelschulen erteilen die 
jeweiligen Schulsprengel Auskünfte.

…BIS ZU DEN GROSSEN

OBERSCHULE

Nach dem Abschluss der Mittelschule können die Ju-
gendlichen frei zwischen drei Schultypen unterschei-
den: Gymnasium, Fachoberschule oder Berufsfachschu-
le (Lehre). Jede Schule hat eine eigene Spezialisierung, 
die auf die Interessen und zukünftigen Berufsbilder 
der Jugendlichen eingehen soll. Einschreibungen für 
die erste Klasse der Ober- Berufs- oder Fachschulen 
finden ebenfalls online durch die Eltern vom 15. Janu-
ar bis 15. Februar statt. Auch hier ist die Bürgerkarte 
oder der SPID erforderlich. In Brixen zuständig sind die 
einzelnen Schuldirektionen. In Südtirol gibt es zudem 
ein weitreichendes Angebot an Oberschulen – Schüler 
können frei entscheiden, ob sie eine Schule in Brixen 
oder einer anderen Stadt besuchen.

UNIVERSITÄT

Brixen ist Standort für die Fakul-
tät für Bildungswissenschaften 
der Freien Universität Bozen. 
Universitäten in Italien sind 
öffentlich und kosten jährliche 
Gebühren. Die Freie Universität 
Bozen hat ihren Hauptsitz in der 
Hauptstadt sowie einen weiteren 
in Bruneck und Brixen.
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FREIZEITAKTIVITÄTEN

Viele Sportvereine bieten Nach-
mittagskurse für Kinder an. Außer-
dem verfügt Brixen über eine 
Musikschule. Anmeldungen dafür 
laufen meist im März, erneut on-
line mit SPID oder Bürgerkarte. 

SOMMERBETREUUNG 

Die Gemeinde Brixen stellt in Zu-
sammenarbeit mit den lokalen 
Vereinen jedes Jahr ein vielfältiges 
Sommerprogramm zur Verfügung. 
Das Angebot reicht von sport-
lichen Tätigkeiten wie Kletterkur-
sen über kreative Aktivitäten wie 
Theaterworkshops bis hin zu sommerlichem Spaß wie 
Schwimmkursen. Die Anmeldung sowie Informationen 
zu den Tarifen der einzelnen Angebote erfolgt direkt 
über die Vereine.

ELKI

Der Verein Eltern-Kind Zentrum 
gibt Familien Raum für gemeinsa-
mes Spiel, Werkstätten, Seminare 
und Kurse. Eine Mitgliedschaft ist 
Voraussetzung für die Nutzung 
der Angebote.

KATHOLISCHER FAMILIENVERBAND  
SÜDTIROL (KFS)

Der Katholische Familienverband Südtirol (kfs) verfügt 
über eine Zweigstelle in Brixen/Milland und veranstal-
tet verschiedene Aktivitäten für Familien. 

Kontakt: kfs.brixenmilland@outlook.com sowie auf 
Facebook: www.facebook.com/kfsbrixenmilland

KINDERGELD

Das Land Südtirol sowie Italien 
als Staat bieten eine Reihe an 
verschiedenen finanziellen Hilfs-
mitteln für Familien an. Zugangs-
voraussetzungen sowie eine kon-
krete Übersicht finden sich auf der 
Website des Landes. 

ANERKENNUNG ABSCHLÜSSE

Abschlüsse aus dem Ausland müssen in Südtirol offiziell 
anerkannt werden. Dafür zuständig ist das Landesamt 
für Bildungsordnung in Bozen im Falle der Oberstufe 
sowie der Studieninformationsdienst für Studientitel. 

Was sonst noch wichtig ist 
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FÜR KINDER VON 0-3 JAHREN

Kinderhort Brixen
Tel 0472 836 525
Mail marion.ladurner@brixen.it
Web www.brixen.it/de/Kinder/ 
kleinkindbetreuungsdienst 

KITA Coccinella
Tel 0472 970 290
Mail brixen@coccinella.bz.it
Web www.coccinella.bz.it

Tagesmütter und -väter
Tel 0471 982 821
Mail info@tagesmutter-bz.it
Web www.tagesmutter-bz.it/de/ 

FÜR KINDER VON 3-6 JAHREN 

Kindergartendirektion deutsche Sprache
Tel 0472 821 276
Mail brixen.kgd@schule.suedtirol.it

Kindergartendirektion italienische Sprache 
Tel 0470 830 923
Mail spc.bressanone@scuola.alto-adige.it

FÜR KINDER VON 6-14 JAHREN

Grundschulsprengel Brixen 
(für deutschsprachige Grundschulen Vinzenz Goller, 
Tschurtschenthaler, Lüsen, Tils, Tschötsch, Elvas)
Tel 0472 830 851
Mail gsd.brixen1@schule.suedtirol.it
Web www.schule-brixen.it 

Schulsprengel Brixen Milland 
(für deutschsprachige Grundschulen Afers, Albeins, 
Milland, Montessori, St. Andrä, St. Leonhard sowie 
Mittelschule Michael Pacher)
Tel 0472 833 313
Mail ssp.brixenmilland@schule.suedtirol.it 
Web www.sspbrixenmilland.it

Mittelschule Oswald von Wolkenstein 
(deutschsprachig)
Tel 0472 831 472
Mail ms.bx-wolkenstein@schule.suedtirol.it
Web www.mittelschule-brixen.it
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Kontakte

Istituto Comprensivo Bressanone 
(für italienischsprachige Grundschulen Rosmini, Mon-
talcini, Marconi, Collodi sowie Mittelschule Manzoni)
Tel 0472 830 923
Mail spc.bressanone@scuola.alto-adige.it
Web www.icbressanone.it

FÜR KINDER AB 14 JAHREN 

Fachoberschule für Wirtschaft, 
Grafik und Kommunikation Julius und Gilbert Durst
Tel 0472 207 171
Mail os-wfo-tfo.brixen@schule.suedtirol.it
Web www.fo-brixen.it

Oberschulzentrum J. Ph. Fallmerayer – Fachrichtun-
gen Sprachengymnasium, Naturwissenschaftliches 
Gymnasium, Technische Oberschule
Tel 0472 830 893
Mail info@fallmerayer.it
Web www.fallmerayer.it

Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Tel 0472 200 883
Mail www.os-sowigym.brixen@schule.suedtirol.it
Web www.gymnasiumbrixen.it

Landesberufsschule für Handel, Handwerk und 
Industrie „Christian Josef Tschuggmall“
Tel 0472 273 900
Mail lbs.tschuggmall@schule.suedtirol.it
Web www.tschuggmall.berufsschule.it 

Landesberufsschule für das Gast- und 
Nahrungsmittelgewerbe „E. Hellenstainer“
Tel 0472 273 800
Mail lbs.bx-hellenstainer@schule.suedtirol.it
Web www.hellenstainer.berufsschule.it

Technisches und Klassisches Lyzeum 
(italienischsprachig) Dante Alighieri
Tel 0472 833 826
Mail ipsc.bress@scuola.alto-adige.it
Web www.iis-bressanone.edu.it 

Landesberufsschule für Handwerk, Industrie und  
Handel „Enrico Mattei“ (italienischsprachig)
Tel 0472 830 765
Mail fp.mattei@scuola.alto-adige.it
Web www.mattei.fpbz.it
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WEITERFÜHRENDE BILDUNG

Freie Universität Bozen-Brixen – Campus Brixen 
Tel 0472 014000
Mail faculty.education@unibz.it
Web www.unibz.it/de/faculties/education 

Philosophisch-Theologische Hochschule 
Tel 0472 271120
Mail sekretariat@pthsta.it
Web www.pthsta.it

Freie Universität Bozen-Brixen – Campus Bozen
Tel 0471 011000
Mail info@unibz.it
Web www.unibz.it/de

PRIVATSCHULEN

Vinzentinum (Mittelschule und klassisches Gymnasium)
Tel 0472 821600
Mail info@vinzentinum.it 
Web www.vinzentinum.it

Waldorfschule
Tel 0472 832 344
Mail verwaltung@waldorfbrixen.it
Web www.waldorfbrixen.it

24  |  Kontakte
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WOHNEN



26  |  Mieten oder Kaufen?

Wer in Italien eine Wohnung 
mietet, muss einen gültigen, 
registrierten Mietvertrag ab-
schließen. Es empfiehlt sich, den 
Mietvertrag noch von Fachleuten 
prüfen zu lassen. Dafür zuständig 
ist der Mieterschutz Brixen. Miet- 
und Kaufwohnungen lassen sich 
entweder im Internet finden oder 
durch die Makler in Brixen.

DIE MIETVERTRÄGE

Es gibt in Italien „regulierte“ und „freie“ Mietverträge. 
Beim regulierten Mietvertrag (contratto di locazione 
a canone concordato) wird die Laufzeit und ein Mini-
mal- und Maximalwert für den Mietzins festgelegt. 
Beim freien Mietvertrag (contratto di locazione ad uso 
abitativo) wird nur die Laufzeit gesetzlich geregelt; der 
Mietzins wird vom Vermieter und Mieter festgelegt. 
Die Höhe der Miete darf während der Laufzeit um einen 
vom italienischen Statistikamt festgelegten Prozent-
satz erhöht werden; weitere Änderungen dürfen erst 
nach Ende der Laufzeit erfolgen.

Neben diesen Mietverträgen gibt es noch zeitlich limi-
tierte Verträge (contratto di locazione di natura transi-
toria), die eine Laufzeit von einem bis maximal  
18 Monaten betragen. 

LAUFZEIT 

Die Laufzeit des regulierten Mietvertrags beträgt drei 
Jahre mit automatischer Verlängerung um weitere 
zwei Jahre. Die Laufzeit des freien Mietvertrages be-
trägt vier Jahre mit automatischer Verlängerung um 
weitere vier Jahre. Falls keine Kündigung erfolgt, er-
neuert sich der Mietvertrag automatisch.

Ein gemütliches Heim ist wichtig, um sich in seiner neuen Heimat Zuhause zu fühlen. Egal ob 
Mietwohnung, Apartment, oder Haus mit Garten – Brixen hat aufgrund seiner wunderschö-
nen Lage die optimalen Voraussetzungen für ein lebenswertes Wohnen. Trotzdem gilt es, 
einige Dinge vor Unterzeichnen des Miet- oder Kaufvertrags zu beachten. 

Wohnen in Brixen

KÜNDIGUNGEN

Nach Beendigung der Laufzeit des Mietvertrages kann 
das Abkommen ohne Nennung von Gründen und inner-
halb der festgelegten Frist von beiden Parteien gekün-
digt werden. Das Mietverhältnis kann jedoch auch nach 
drei Jahren unter Angabe von Gründen und mit der Ein-
haltung einer Kündigungsfrist von sechs Monaten oder 
der vertraglich festgelegten Frist gekündigt werden. 
Die Kündigung muss per Einschreibung (raccomandata) 
erfolgen. Gegen eine Kündigung kann innerhalb von 60 
Tagen Widerspruch erhoben werden; ansonsten gilt die 
Kündigung als akzeptiert.

DIE NEBENKOSTEN

In den meisten Mietkosten sind Nebenkosten nicht 
enthalten. Die Nebenkosten enthalten: Heizung, Strom, 
Wasser, Gas, Kondominiumsspesen. Sie sind im Vertrag 
aufgelistet. Außerdem sollte im Vertrag festgelegt 
sein, welche Kosten im Falle von Reparaturen auf den 
Mieter und welche auf den Vermieter fallen. Zu Be-
ginn des Mietvertrages ist zudem eine Kaution fällig, 
die maximal drei Monatsmieten betragen darf. Nach 
Unterzeichnung des Mietvertrages muss der Abschluss 
öffentlich registriert werden – diese Registrierung 
muss bei Mehrjahresverträgen jährlich erneuert wer-
den. Die Kosten belaufen sich auf mindestens 67 Euro 
und maximal zwei Prozent der Jahresmiete und werden 
von Mieter und Vermieter zu gleichen Teilen getragen.

MIETEN
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DER IMMOBILIENMARKT

Brixens Immobilienmarkt ist heiß begehrt und unter-
liegt mehreren Landesgesetzen für leistbaren Wohn-
raum. Für Fachfragen gibt es in Brixen verschiedene 
Immobilienmakler, die Interessierte beim Kauf beraten. 
Neben der Kaufkosten kommen nämlich einige weitere 
Gebühren auf potenzielle Käufer zu. 

KAUFNEBENKOSTEN

Beim Kauf einer Immobilie ist in Italien mit beträcht-
lichen Kaufnebenkosten zu rechnen. So gibt es eine 
Reihe von Steuern, die einmalig anfallen – etwa die 
Grunderwerbsteuer, die Hypothekensteuer und eine 
Katastersteuer. Weitere Kosten fallen hingegen jähr-
lich an, etwa die Gemeindeimmobiliensteuer (GIS). Der 
Kaufvertrag muss notariell beglaubigt werden, zudem 
müssen Gutachtergebühren, Maklerhonorar und even-
tuelle Anwaltskosten miteinberechnet werden. Vor 
Abschluss des Kaufvertrages sollte man deshalb eine 
genaue Auflistung der Kosten seitens des zuständigen 
Maklers aufstellen zu lassen. Nützliche Links zu den 
Nebenkosten finden sich auf den folgenden Seiten. 

STROM

Italien verfügt über einen libera-
lisierten Strommarkt. Das heißt, 
dass sich jeder seinen Anbieter 
selbst aussuchen kann. Die lo-
kalste Option sind die Stadtwerke 
Brixen. Ist ein Anschluss bereits 
vorhanden, muss der Strom nur 
umgemeldet werden. Verfügt die Immobilie noch nicht 
über einen Stromanschluss, muss ein neuer Anschluss 
beantragt werden.

Weitere Lebenshaltungskosten

ÖFFENTLICHER RUNDFUNK

Die Gebühren für den öffentlichen Rundfunk RAI sind 
für alle italienischen Haushalte fällig. Sie betragen der-
zeit 90 Euro pro Jahr und werden meist direkt mit der 
Stromrechnung verrechnet, weil die gesetzliche An-
nahme ist, dass jeder Haushalt, der Strom bezieht, auch 
über einen Fernseher verfügt.
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WASSER

Brixen verfügt über ausgezeich-
netes Trinkwasser direkt aus der 
Leitung. Wer neu einzieht, muss 
sich für die Nutzung des Trinkwas-
sers anmelden. Auch dafür sind 
die Stadtwerke Brixen zuständig. 
Ähnlich wie beim Strom muss der 
Anschluss beantragt oder umgemeldet werden. Der 
Verbrauch des Wassers wird durch Wasserzähler in den 
Haushalten ermittelt und besteht aus einem von der Ge-
meinde definierten Grundtarif und einem variablen Tarif.

ABWASSER

Jeder Haushalt bezahlt eine 
Abwassergebühr, die von der 
Gemeinde festgelegt ist und in 
Kubikmetern berechnet wird. Die 
Berechnung stützt sich auf die 
Menge des verbrauchten Trink-
wassers. Die derzeitigen Tarife 
sind auf der Website der Gemeinde hinterlegt.

MÜLL

Die Müllgebühren in Italien werden von der Gemeinde 
festgelegt. Rest- und Biomüll wird einmal in der Woche 
von den Stadtwerken abgeholt. Brixen verfügt zudem 
über einen Recyclinghof und mehrere Minirecycling-
höfe, wo alle anderen Arten von Müll entsorgt werden 
können. Details zur richtigen Mülltrennung und Ab-
fallsammlung finden sich auf der Website der Brixner 
Stadtwerke. Der Zugang zum Recyclinghof ist nur mit 
personalisierter Karte möglich, die bei den Stadtwer-
ken angefragt werden kann. Die Rechnung für Abfall 
wird normalerweise gemeinsam mit den Zahlungen für 
Fernwärme und Wasser alle zwei Monate zugestellt. 

FRAGEN BEI DER MÜLLTRENNUNG?  
DIE JUNKER-APP HILFT

Recycling ist nicht immer intui-
tiv, und manche Produkte lassen 
selbst Müllexperten zweifeln. Die 
kostenlose App „Junker“ liefert 
die wichtigsten Informationen zur 
korrekten Müllentsorgung – über 
das Scannen des Strichcodes eines 
Produkts hilft die App dabei, die 
richtige Entwertung zu finden und  
gibt sogar die nächstgelegenen Mülltonnen an.

HEIZUNG

Der Heizungsanschluss wird bei 
Mietwohnungen vom Eigentümer 
koordiniert und ausgesucht. Bei 
neuen Immobilien muss ein Wär-
meanschluss beantragt werden. 
Weitere Informationen dazu 
gibt die Website der Stadtwerke 
Brixen. 

INTERNET

Verschiedene Anbieter bieten Glasfaserinternet in der 
Gemeinde Brixen an. Der Anschluss wird meist nach 
Abschluss des Kaufvertrags oder Einzug von der dort 
wohnenden Person abgeschlossen. 

EXKURS 1: DIE STADTWERKE BRIXEN

Die Stadtwerke Brixen AG ist eine Inhouse-Gesell-
schaft, die sich zu 99,93 Prozent im Eigentum der Ge-
meinde Brixen befindet. Die restlichen Anteile sind auf 
die umliegenden Gemeinden aufgeteilt: Vahrn, Klausen, 
Natz-Schabs, Franzensfeste, Mühlbach, Rodeneck und 
Lüsen besitzen einen Anteil von jeweils 0,01 Prozent. 
Die Stadtwerke Brixen kümmern sich um verschiedene 
Dienste, wie Stromverteilung, öffentliche Beleuchtung, 
Trink- Abwasser- und Fernwärmeversorgung, Müllent-
sorgung, Straßenreinigung sowie Internet. Auch das 
Schwimmbad Acquarena und das Veranstaltungshaus 
Forum und Astra werden von den Stadtwerken geleitet. 

EXKURS 2:  
WAS IST EIGENTLICH EIN KONDOMINIUM?

Der Begriff „Kondominium“ kommt im Südtiroler 
Wohnungsmarkt häufig vor, ist in anderen deutsch-
sprachigen Lebensräumen allerdings meist unbekannt. 
Tatsächlich ist ein Kondominium eine Verwaltungs-
einrichtung bei Gebäuden, die aus Teilen bestehen, die 
mehreren Eigentümern gehören – und gleichzeitig aus 
Teilen, die gemeinschaftlich besessen werden. Solche 
gemeinschaftliche Gebäudeteile sind etwa die Teile 
eines Hauses, die für den gemeinschaftlichen Gebrauch 
des Hauses notwendig sind – also Mauern, Balken, 
Dächer, Korridore und so weiter. Jeder Eigentümer darf 
diese gemeinschaftlichen Gebäudeteile nutzen, sofern 
sie nicht umgewidmet werden oder andere Eigentümer 
daran hindert, sie ebenfalls zu benutzen. Eine deutsche 
Übersetzung für Kondominium wäre Mehrparteienhaus, 
das auf mehrere Eigentümer aufgeteilt ist.  Jedes Kon-
dominium ernennt einen Verwalter, der die Interessen 
der Eigentümer wahrt und durchsetzt.

28  |  Weitere Lebenshaltungskosten
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30  |  Sport

ALLEIN ABSCHALTEN –  
FREIZEITMÖGLICHKEITEN

LAUFEN UND SPAZIEREN IN BRIXEN  

Ein großer Vorteil unserer Stadt: man muss nicht weit 
laufen, um sich mitten in der Natur wiederzufinden. In 
und um Brixen gibt es eine Vielzahl an Wegen, die sich 
wunderbar zum Joggen oder Spazieren eignen. 

DIE KARLSPROMENADE 

Eine gemütliche Rundwanderung ist die Karlspromena-
de im Südosten der Stadt. Ausgangspunkt ist die Wid-
mannbrücke am Zusammenfluss von Eisack und Rienz in 
Richtung Köstlanerstraße, wo man nach wenigen Me-
tern in einen Laubwald ankommt und eine wunderbare 
Aussicht der Stadt genießen kann. Die gesamte Strecke 
kann in etwa einer Stunde begangen werden. 

ZU FUSS NACH NEUSTIFT

Wer weiter im Norden der Stadt ansässig ist, für den 
eignet sich der Weg von Brixen nach Neustift gut als 
Spazier- oder Laufstrecke. Der Weg führt am Eisack 
entlang durch Apfelbäume und Weinberge bis in das 
historische Neustift und zurück. 

WANDERN

Vom Neuling bis zum Gipfelstürmer: Südtirol ist ein 
Paradies für Wanderlustige aller Art. Wer gerne in der 
Umgebung bleiben möchte, kann die Berge erkunden, 
die den Brixner Talkessel im Osten und Westen säumen. 
Der Südtiroler Alpenverein AVS kümmert sich um die 
richtige Beschriftung der Wanderwege, damit man sich 
beim Erklimmen von Gipfeln nicht verläuft. Jeder Weg 
ist durch seine eigene Markierung gekennzeichnet, um 
eine optimale Orientierung zu gewährleisten. Beson-
ders beliebt im Sommer ist die Plose.

Südtirol besticht neben spannenden Arbeitsplätzen vor allem durch die hohe Lebensqualität. 
Aktivitäten zur Freizeitgestaltung außerhalb der Arbeitszeiten dürfen da natürlich nicht zu 
kurz kommen. Dank des vielfältigen Angebots ist für alle etwas dabei.

Sport
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RADFAHREN – MOUNTAINBIKE

Laufen ist gut, fahren ist besser? Brixen ist eine fahr-
radfreundliche Stadt, die dank ihrer Größe gut „erfah-
ren“ werden kann. Wer hingegen Berge über die Pedale 
erklimmen möchte, für den empfiehlt sich ein Moun-
tainbike – oder ein E-Bike. Der Fahrradverleih „Südtirol 
Rad“ in der Nähe vom Hauptbahnhof hat für Menschen 
ohne eigenen Drahtesel das passende Equipment parat: 
Fahrräder können hier für einen oder mehrere Tage 
ausgeliehen werden. 

IM WINTER: SCHNEESCHUHWANDERN

Wer auch im Winter auf seine Wanderungen nicht ver-
zichten und gleichzeitig ab vom Schuss sein möchte, für 
den ist Schneeschuhwandern genau richtig. Schnee-
schuhe können vielerorts ausgeliehen oder direkt in 
den Sportgeschäften gekauft werden. Dann steht dem 
Schneevergnügen nichts mehr im Weg!
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SKIFAHREN 

Dort leben, wo andere Urlaub machen – die Alpen und 
ihre traumhaften Skigebiete locken jeden Winter zahl-
reiche Touristen in die Region. Die zwei nächstgelege-
nen Skigebiete für Brixnerinnen und Brixner sind der 
„Hausberg“ – die Plose – sowie das Skigebiet Gitsch-
berg-Jochtal. Skipässe und auch die nötige Ausrüstung 
können direkt vor Ort gekauft oder ausgeliehen wer- 
den – für begeisterte Skifahrer empfiehlt sich die  
Saisonkarte, die oft vor Beginn der Saison wesentlich 
ermäßigt gekauft werden kann. Die Plose bietet übri-
gens auch im Sommer ein vielfältiges Freizeitangebot 
und Spaß für die ganze Familie.
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ACQUARENA: VON FITNESS ZU WELLNESS

In Brixens Wasserwelt Acquarena ist für alle etwas 
dabei: Das Hallen- und Freibad ist für Familien ebenso 
spannend wie für begeisterte Schwimmer. Wer lieber 
seine Muckis regelmäßig trainiert und nicht von Tages- 
und Wetterlage abhängig sein will, kann das Fitness-
studio vor Ort besuchen. Nach dem Workout kann die 
vielseitige Saunawelt erkundet werden – und eine  
eigene Physio-Abteilung ist auch vorhanden! 

TIPP:  
DIE WANDERPORTALE „SENTRES“  
UND „OUTDOORACTIVE“

Die Online-Portale und die dazugehörigen kostenlosen 
Apps „sentres“ und „outdooractive“ sind für Neuan-
kömmlinge und Alteingesessene gleichermaßen span-
nend: Sie bieten Südtirols schönste Wanderwege, Spa-
ziergänge und Radtouren inklusive Wegbeschreibung, 
Schwierigkeitsgrad und Länge des Ausflugs.
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SPORTELN ZU ZWEIT  
ODER IN DER FAMILIE

Für Paare und Familien ist Sport eine ansprechende 
Freizeitmöglichkeit, die Spaß mit Bewegung verbindet. 
Durch seinen Standort in den Alpen bestehen in Brixen 
das ganze Jahr über viele Möglichkeiten, sich gemein-
sam auszutoben und die Zeit als Familie zu genießen.

EISLAUFEN 

Wagen Sie sich gerne aufs Eis? 
In Brixen gibt es eine Eishalle im 
Süden der Stadt, die für die Sek-
tionen Eiskunstlauf und Eisstock-
schießen sowie Brixens Hockey-
mannschaft Trainingsraum bietet, 
aber mehrmals in der Woche auch 
für das Publikum geöffnet ist. 
Schlittschuhe können vor Ort ausgeliehen werden. 

KEGELN

Gleich neben der Wasserwelt Acquarena befindet sich 
in Brixen eine Kegelbahn, die stundenweise angemietet 
werden kann. Vor allem bei Schlechtwetter eine tolle 
Alternative für die ganze Familie!  

KLETTERN 

Das moderne Kletterzentrum 
Vertikale lockt Kletterfans aus 
ganz Südtirol nach Brixen, wo sie 
sich in Turnieren messen oder 
ihrem Hobby hingeben können. 
Die Halle verfügt über eine Klet-
terfläche von insgesamt über 
1.900 Quadratmetern und zusätzlich eine Boulderflä-
che von etwa 700 Quadratmetern und Kletterrouten 
in den Schwierigkeitsgraden 3a bis 8b+. Kletterbegeis-
terte können sich Stunden-, Tages- oder Jahreskarten 
austoben, Anfänger können sich mit einem Lehrer an 
den Sport herantasten.
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LANGLAUFEN 

Vor allem in den letzten paar Jahren hat Langlaufen in 
Südtirol ein regelrechtes Comeback erlebt: Ob klassi-
scher Stil oder modernes Skaten, es gibt in der Region 
viele ansprechende Langlaufloipen für diesen gesunden 
Sport. Besonders beliebt und von Brixen nicht allzu 
weit entfernt ist Ridnaun oder die Seiser Alm, wo vor 
Ort die Langlaufausrüstung auch ausgeliehen werden 
kann.

RODELN 

Vor allem für Familien eine abwechslungsreiche Frei-
zeitbeschäftigung in der Natur, die sich als Tagesaus-
flug und Erkundungstour durch die Region eignet. Im 
Idealfall kann man die Wanderung mit einem Mittags-
stopp in einer der vielen traditionellen Almhütten ver-
binden. In Brixen nächstgelegen ist das Skigebiet Plose 
mit eigener Rodelbahn – Winterwanderungen mit Ro-
delbahnen finden sich jedoch in ganz Südtirol. Auch hier 
eignet sich die App „sentres“. Rodeln können vielerorts 
zudem für wenig Geld ausgeliehen werden. 

TENNIS

Die Tennisplätze in Brixen sind 
Sommer wie Winter geöffnet und 
können online oder telefonisch 
vorgemerkt werden. Anfänger 
können sich über den Verein Ten-
nis Brixen Bressanone außerdem 
Tennisstunden organisieren. 

Freizeit  |  35

Fo
to

: G
et

ty
 Im

ag
es

/U
. J

. A
le

xa
nd

er



SPORTELN IN DER GRUPPE:  
VEREINSSPORTARTEN

Für Teamplayer gibt es in Brixen 
eine Vielzahl an Amateursport-
vereinen, die Kurse aber auch Trai-
nings für Anfänger, Fortgeschrit-
tene und Kinder anbieten und die 
gleichzeitig ein Tor zur Brixner 
Gemeinschaft und zu neuen 
Freundschaften sind. Der größte 
Sportverein in Brixen ist der SSV 
Brixen, der über 17 Sektionen und 
2.000 aktive Sportlerinnen und 
Sportler verfügt.

WEITERE FREIZEITMÖGLICHKEITEN 

EHRENAMTLICHE VEREINE 

Vereine sind die perfekte Mög-
lichkeit, neue Menschen kennen-
zulernen und sich gleichzeitig 
mit einem persönlichen Hobby zu 
beschäftigen. Am besten schreibt 
man dafür den Verein direkt an – 
sie freuen sich immer über neue 
Mitglieder. Das Ehrenamt ist in 
Südtirol noch sehr stark veran-
kert – nicht umsonst gibt es in Brixen über 200 Ver-
eine! Sie reichen neben Sport und Freizeit über Kultur, 
Musik, Familie, Jugend, gesellschaftlichem Engagement 
bis hin zu Klima- Umwelt- und Zivilschutz. Die Gemeinde 
Brixen listet die Vereine auf ihrer Website; viele Verei-
ne haben zudem eine eigene Facebook-Seite.

KULTURANGEBOT

Wer es lieber kulturell angeht, kann von Brixens ver-
schiedenen Kulturstätten profitieren. So gibt es zum 
Beispiel verschiedene Theaterlocations – die Deka-
denz, das Forum, das Theaterpädagogische Zentrum 
TPZ – die regelmäßig Vorführungen anbieten. Für 
jüngere Zielgruppen ist das Kulturzentrum Astra genau 
richtig: hier finden Projekte von jungen Künstlern einen 
Raum. Auch über ein kleines Kino im Stadtzentrum 
verfügt Brixen, das abwechselnd deutschsprachige und 
italienischsprachige Filme zeigt. Wer hingegen die ganz 
große Leinwand sucht, findet im Cineplexx Bozen eine 
große Auswahl.

IMMER AKTUELL INFORMIERT SEIN…

Der Landeswetterdienst verfügt über eine eigene Web-
site und kostenlose App, die über aktuelle Wetterlage 
auch am Berg berichtet. Für alle Wetter gerüstet!
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Der barocke Dom ist der bedeutendste Sakralbau der 
Stadt und die Bischofskirche der Diözese Bozen-Brixen. 
Er besticht durch seine monumentalen Deckenfresken 
von Paul Troger und den aufwändig gestalteten Hoch-
altar. Von überregionaler Bedeutung sind die gotischen 
Malereien im Kreuzgang, der sich im Süden an den Dom 
anschließt. 

Der Weiße Turm, der 72 m hohe Glockenturm der Pfarr-
kirche, wurde im frühen 14. Jahrhundert als Symbol des 
Bürgertums gebaut. 200 Stufen führen nach oben, und 
damals wie heute hat man von hier aus ganz Brixen im 
Blick. 

Die Hofburg bietet mit ihrem eindrucksvollen Innenhof 
ein seltenes Beispiel für Renaissance-Architektur in 
Tirol. Als Residenz der Brixner Fürstbischöfe gebaut, 
zeigt sie heute als Museum sakrale Kunst aus Tirol und 
wechselnde Ausstellungen. 

Brixen
Die Geschichte von Brixen, der ältesten Stadt Tirols, beginnt im Jahre 901. Damals schenkte 
König Ludwig das Kind Bischof Zacharias von Säben den Meierhof Prishna, aus dem sich  
rasch die Stadt Brixen entwickelte. Bis ins Jahr 1803 war sie Hauptstadt des geistlichen 
Fürstentums Brixen, ihr Fürst – der Bischof – residierte in der Hofburg. Das Stadtbild von 
Brixen erzählt noch heute davon.

Der älteste Stadtteil von Brixen – Stufels – zieht heute 
mit seinen Ateliers und Co-Working-Spaces Künstler 
und Kreative an. Dass der Ort bereits seit der Jung-
steinzeit besiedelt ist, belegen viele prähistorische 
Funde. Der Archäopfad von Stufels nach Elvas erzählt 
davon.  

Das mittelalterlich anmutende Rathaus auf dem 
Domplatz dient der Stadtverwaltung erst seit gut 
100 Jahren als Sitz. Zuvor tagten Bürgermeister und 
Bürgerrat im Alten Rathaus in der Laubengasse. Als 
einziges Laubenhaus hat es – statt eines Erkers – einen 
Balkon: Von hier aus wurden die Erlässe den Bürgern 
vorgelesen. Seither hat sich viel verändert – und heute 
ist der Bürgerschalter am Maria-Hueber-Platz in vielen 
Belangen die erste Anlaufstelle für Brixens Bürgerin-
nen und Bürger.
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Zeitgenössische Kunst steht im Fokus der StadtGalerie, 
die in wechselnden Ausstellungen lokale und interna-
tionale Jetztkunst zeigt. 

StadtGalerie Brixen  
Große Lauben 5 

Mit dem Pharmaziemuseum weist Brixen ein wahres 
Kleinod auf: Schätze aus Generationen einer Apothe-
kerfamilie.  

Pharmaziemuseum 
Adlerbrückengasse 4

Sakrale Kunstschätze vom Mittelalter bis in die Gegen-
wart zeigen die Kunstsammlungen in der Hofburg 
Brixen und im Augustiner Chorherrenstift Neustift. 

Hofburg Brixen 
Hofburgplatz 2

Augustiner Chorherrenstift  
Neustift
Stiftsplatz 1

Brixens ist lebendig, und die historische Bausubstanz der Altstadt weit mehr als eine Kulisse. 
Hier wird gelebt, gearbeitet und gefeiert, hier treffen Jung und Alt aufeinander. Tradition 
und Moderne, Handwerk und Kreativwirtschaft, Historisches und Zeitgenössisches, pulsie-
rend, innovativ oder gesetzt: Brixen bietet Platz für alle. 
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In Südtirol gibt es mehr als 150 
Museen, Sammlungen und Aus-
stellungsorte zu verschiedensten 
Themen von der Archäologie über 
Kunst, Geschichte und Naturkunde 
bis hin zur Alltagskultur. 20 davon 
liegen im Eisacktal und im Wipptal. 

Kleinkunst ist in Brixen untrennbar mit der Dekadenz 
verbunden. Doch im Anreiterkeller steht mit Jazz, Pop, 
Literatur, Theater und Performance noch weit mehr 
regelmäßig auf dem Programm, sowohl als Eigenpro-
duktion oder als Gastspiel. 

Dekadenz 
Obere Schutzengelgasse 3A 

Das Astra versteht sich als Kulturzentrum mit Schwer-
punkt Junge Kunst und Kultur und bietet Raum für den 
kulturellen Austausch, für Experimente und Kultur-
produktion. 

Kulturzentrum ASTRA Brixen 
Romstraße 11

Der Filmclub Brixen nutzt  
den Kinosaal im Astra für  
Filmvorführungen.  
 

Vorwiegend barocke und klassische, aber auch zeit-
genössische Musik wird in Brixen zur Aufführung ge-
bracht, großteils organisiert von der Brixner Initiative 
Musik und Kirche oder dem Kulturverein Brixen Musik. 
Viele Konzerte finden in Kirchen, im Forum Brixen oder 
in der Cusanus-Akademie statt. 

Eine Übersicht über Konzerte, 
Theateraufführungen, Führungen, 
Sportveranstaltungen, Märkte, 
kulinarische Veranstaltungen und 
sonstige Events gibt der Veran-
staltungskalender auf der Web-
site mybrixen.com, der auch Ver-
anstaltungen aus der Umgebung 
von Brixen berücksichtigt. 

WAS IST LOS IN BRIXEN? 

Informationen rund um Brixen – Geschichten, Traditio-
nen, Events und Veranstaltungen – geben die Websiten 
von Tourismusgenossenschaft und Stadtmarketing 
Brixen. 

Tourismusgenossenschaft Brixen  
Regensburger Allee 9
Tel. 0472 275252

Brixen für Einheimische  
Mybrixen.com
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GESCHICHTE SÜDTIROLS  
IM ERSTEN UND ZWEITEN WELTKRIEG

Südtirol war als Grenzgebiet im 20. Jahrhundert um-
kämpft: nach Ende des Ersten Weltkriegs wurden im 
Vertrag von Saint-Germain die heutigen Gebiete Süd- 
tirol, Trentino, Istrien sowie das Kanaltal an Italien an-
nektiert. Südtirol hatte bis dahin zum österreichischen 
Kaiserreich gehört und war zu einem überwiegenden 
Teil deutschsprachig. Mit der Machtübernahme von 
Benito Mussolini begann in den Zwanzigerjahren eine 
Phase der erzwungenen Italianisierung: sämtliche 
Orts- und Flurnamen mussten auf Italienisch übersetzt 
werden, Italienisch wurde die einzig zugelassene Amts-
sprache, deutsche Schulen wurden verboten. Selbst 
Vor- und Familiennamen durften nicht mehr an die 
deutschsprachige Herkunft der ansässigen Menschen 
erinnern. Mit dem Zweiten Weltkrieg wurde Südtirols 
Bevölkerung durch das „Hitler-Mussolini-Abkommen“ 
vor die Wahl gestellt, nach Deutschland auszuwandern 
oder in Südtirol zu verbleiben. „Die Option“ sorgte in 
der Region zu einer starken Spaltung bis in Familien 
hinein, zwischen „Dableibern“ und Optanten. Schätzun-
gen zufolge wanderten bis 1943 etwa 75.000 Südtiro-
lerinnen und Südtiroler aus; bis zu 25.000 kehrten nach 
Kriegsende wieder zurück.

SÜDTIROLS AUTONOMIE

Nach Ende des Zweiten Weltkriegs wurde am Rande 
des Pariser Friedenskonferenz 1946 das „Gruber-De-
gasperi-Abkommen“ unterzeichnet, das der Südtiroler 
Bevölkerung neben dem Schutz von Sprache und Kultur 
auch weitreichende Befugnisse im Bereich Gesetz-
gebung und Verwaltung erteilen sollte. Zwei Jahre 
später trat das erste Autonomiestatut in Kraft, das die 
Provinzen Bozen und Trient zu einer Region zusam-
menfasste. Da in dieser Konstellation die italienisch-
sprachige Bevölkerung nach wie vor in der Mehrheit 
war, blieb vom versprochenen Schutz der deutsch- und 
ladinischsprachigen Bevölkerung de facto nicht viel 
übrig. In Südtirol begann daraufhin ein jahrzehntelan-
ger Kampf um ein gerechteres Autonomiestatut, das 
der deutsch- und ladinischsprachigen Minderheit ihre 
Rechte bewahren und der Regionalpolitik bestimmte 
Kompetenzen zusprechen sollte. 1960 beschäftigten 
sich sogar die Vereinten Nationen mit der „Südtirolfra-
ge“. Das zweite Autonomiestatut trat 1972 unter dem 

Politik & Medienlandschaft  
in Südtirol und Brixen

damaligen Landeshauptmann Silvius Magnago in Kraft 
und versprach die Gleichberechtigung und das fried-
liche Zusammenleben aller drei Sprachgruppen. Über 
die nächsten Jahrzehnte wurde das Autonomiestatut 
erweitert und gefestigt: das Mailänder Abkommen im 
Jahr 2003 definiert etwa, dass Südtirol 90 Prozent der 
eingenommenen Steuern selbst behält und verwaltet.

Heute ist Südtirols Autonomie weltweit ein politisches 
Vorbild für friedliche Grenzpolitik und der Schutz von 
Minderheiten. Die Zuständigkeiten sind weitreichend 
und unterscheiden sich zwischen primären Zuständig-
keiten – das Land kann eigene Gesetze erlassen – se-
kundären Zuständigkeiten, wo der Staat das Grundsätz-
liche regelt und die Landesregierung die Details sowie 
tertiäre Zuständigkeiten, wo sich die Landesregierung 
an die Grundsätze des Staates halten muss.

Die Zuständigkeiten der Autonomie

Primäre Zuständigkeiten: 
Kultur (Bibliotheken, Museen, etc.)
Berufsausbildung
Kindergärten
Soziales (Altenheime, Pflege, etc.)
Straßen
Wohnbau
Öffentlicher Nahverkehr
Tourismus
Handwerk
Landwirtschaft
Zivilschutz
Naturparks

Sekundäre Zuständigkeiten: 
Schulen
Gesundheit
Sport
Handel

Tertiäre Zuständigkeiten: 
Einwanderung
Verteidigung
Polizei
Justiz
Währung
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LANDTAG

Das gesetzgebende Organ in der 
Autonomen Provinz Bozen – Süd-
tirol ist der Landtag. Er besteht 
aus 35 Landtagsabgeordneten, 
die alle fünf Jahre von der Be-
völkerung gewählt werden. Die 
Landtagsabgeordneten wählen 
mit absoluter Mehrheit ihrerseits  
die Landesregierung und den Lan-
deshauptmann, die das ausführende 
Organ des Landes bilden. Aufgrund 
des Autonomiestatuts muss die 
Landesregierung die drei Sprach-
gruppen proportional widerspiegeln 
(Proporz). 

GEMEINDE

Südtirol besteht aus insgesamt 
116 Gemeinden, die die örtliche 
Gemeinschaft vertreten. Eine 
Gemeinderegierung besteht aus 
Gemeinderat, der von der Be-
völkerung gewählt wird, sowie 
Gemeinedausschuss/Stadtrat, der 
vom Gemeinderat ernannt wird. 
Der Bürgermeister wird ebenso 
vom Gemeinderat bestimmt. In 
Brixen besteht der Gemeinderat 
aus 20 Mitgliedern, sechs Stadt-
räten sowie dem Bürgermeister.

Politisches System

BEZIRKSGEMEINSCHAFT

Zusätzlich zu den Gemeinden ist 
Südtirol in acht Bezirksgemein-
schaften unterteilt. Bezirks-
gemeinschaften sind Körper-
schaften, die vom Land und von 
den Gemeinden übertragene 
Aufgaben übernehmen. Die Be-
zirksgemeinschaft Eisacktal, zu 
der Brixen gehört, übernimmt beispielsweise einen 
Großteil der Sozialdienste und der Regionalentwick-
lung im Eisacktal. 

WER IST EIGENTLICH WAHLBERECHTIGT?

Bei den EU-Wahlen, Landtags-
wahlen und Gemeinderatswahlen 
dürfen alle in Südtirol ansässigen 
EU-Bürgerinnen und Bürger 
wählen, die zum Zeitpunkt der 
Wahl über 18 Jahre alt und seit 
mindestens vier Jahren ununter-
brochen in Südtirol ansässig 
sind. Wer zum ersten Mal wählt, muss dafür innerhalb 
von 90 Tagen vor dem Wahltermin einen Antrag auf 
Eintragung in die Wahlliste ausfüllen. Der Antrag kann 
entweder im Wahlamt oder per Post an die Gemeinde 
vermittelt werden. Bei italienischen Parlaments- und 
Senatswahlen sind hingegen nur italienischen Staats-
bürger wahlberechtigt.

Parteien: 
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ÖFFENTLICHER RUNDFUNK

Südtirol verfügt über eine eige-
ne Rundfunkanstalt, die RAS. 
Gegründet wurde sie 1975, um 
Südtirol mit deutsch- und ladi-
nischsprachigen Hörfunk- und 
Fernsehprogrammen aus dem 
Ausland auszustatten. Derzeit 
werden über die RAS 18 Fernseh- 
und 22 Hörfunkprogramme aus 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz ausgestrahlt. Südtirol-
spezifische Themen werden von 
Rai Südtirol im Fernsehen, Online 
und im Radio sowie von der vom 
österreichischen Sender ORF 
produzierten TV-Nachrichtensen-
dung „Südtirol heute“ aufgegriffen. Rai Südtirol  
verfügt neben dem deutschsprachigen auch über einen 
italienischen (Rai Alto Adige) und ladinischen Zweig  
(Rai Ladinia).

TAGES- UND WOCHENZEITUNGEN  
UND ONLINE-PORTALE

Es gibt in Südtirol zwei große 
deutschsprachige Tageszeitun-
gen: die „Dolomiten“ und die 
„Neue Südtiroler Tageszeitung“. 
Beide sind sowohl gedruckt als 
auch online nach Abschluss eines 
Abos verfügbar. Neben den Ta-
geszeitungen gibt es in Südtirol 
verschiedene Wochenzeitungen: Sonntags erscheint 
das Sonntagsblatt der „Dolomiten“, genannt „Zett- die 
Zeitung am Sonntag“. Zudem gibt es noch das südtirol-
übergreifende Wochenmagazin „ff“ und die wirtschafts-
orientierte „SWZ-Südtiroler Wirtschaftszeitung“. Die 
Inhalte dieser Zeitungen sind nach Abschluss eines 
Abos zugänglich. Die Tageszeitungen und der öffentli-
che Rundfunk verfügen außerdem über tagesaktuelle 
Online-Portale, deren Inhalte oft kostenfrei verfügbar 
sind. 

Medienlandschaft

Südtirols Medienlandschaft ist sehr vielfältig. Einerseits ist sie geprägt  
durch die verschiedenen Sprachgruppen, andererseits gibt es neben regionalen 
Zeitungen auch einige Lokalzeitschriften mit starker Leserschaft.

BEZIRKSZEITUNGEN

In fast jedem Bezirk in Südtirol 
finden sich eine oder mehrere 
Bezirkszeitungen, die in unter-
schiedlicher Periodizität erschei-
nen und sich spezifisch auf lokale 
Themen konzentrieren. In Brixen 
gibt es die deutschsprachige 
Monatszeitung „Brixner“ sowie 
die italienischsprachige „Isarco News“. Der „Brixner“ ist 
kostenfrei online aufrufbar; ein Gratis-Abo liefert die 
Print-Version zudem direkt in die Haushalte. 

PRIVATE HÖRFUNKANSTALTEN

Neben der öffentlichen TV- und Radiosender gibt es in 
Südtirol eine Reihe an privaten Radiosendern. Der be-
liebteste deutschsprachige Radiosender ist Südtirol 1. 

44  |  Medienlandschaft
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MOBILITÄT
UNTERWEGS IN BRIXEN UND DARÜBER HINAUS



46  |  Unterwegs mit Bus und Bahn

Die vier Bahnstrecken werden sowohl von Regionalzü-
gen als auch vom nationalen und internationalen Fern-
verkehr genutzt.  

Die Regionalzüge bedienen die Brennerstrecke (Nord-
Süd-Verbindung), die Pustertalbahn von Franzenfeste 
bis Innichen bzw. Lienz sowie die Meraner Bahnstrecke 
(Bozen-Meran) und werden oft durchgehend geführt, 
um die Zahl der Umstiege zu minimieren. Einzig für die 
Vinschger Bahn (Meran–Mals) ist ein Umstieg in Meran 
bis zu deren Elektrifizierung (Abschluss 2024) noch 
zwingend notwendig. 

Neben dem regionalen Zugverkehr gibt es direkte Fern-
verkehrsverbindungen nach Innsbruck, München und 
Wien, nach Mailand, Rom und Venedig.  

Auskunft über Fahrpläne geben 
die Website https://www.suedti-
rolmobil.info/de (auch als App) 
und die Websites trenitalia.it, 
oebb.at, bahn.de 

Informationen und Tickets außer-
dem bei: Infopoint Mobile

DER SÜDTIROL PASS

Der Südtirol Pass gilt für alle 
öffentlichen Verkehrsmittel in 
Südtirol. Dieser elektronische 
Fahrschein verrechnet bei Ent-
wertung den jeweiligen Fahrpreis 
für die gewählte Strecke, der 
entweder von einem aufgeladenen 
Geldbetrag oder periodisch von 
einem Bankkonto abgebucht wird. Die Preisgestaltung 
für die Fahrten ist gestaffelt: je mehr Kilometer gefah-
ren werden, desto günstiger wird der Fahrpreis.  

Der Südtirol Pass hat Kartenformat. Vor Antritt der 
Fahrt checkt man sich mit dieser Karte am entspre-
chenden Lesegerät direkt im Überlands- bzw. Citybus 
ein und beim Überlandsbus auch wieder aus. Für Bahn-
fahrten gibt man an den Lesegeräten am Bahnhof vor 

Unterwegs mit Bus und Bahn
Südtirol verfügt über ein dichtes Netz an öffentlichen Verkehrsmitteln mit aufeinander 
abgestimmten Fahrplänen, meistens im Stunden- oder Halbstundentakt. Sogar Almen 
und Skigebiete sind mit Bussen erreichbar.

Fahrtantritt Abfahrts- und Ankunftsort ein und entwer-
tet so die gewünschte Fahrt.  Nach der persönlichen 
Registrierung in der südtirolmobil-App ist es außerdem 
möglich, die gewünschte Fahrtstrecke vor Fahrtantritt 
in der App zu entwerten.  

Der Südtirol Pass ist im gesamten südtirolmobil-Ver-
bundgebiet einschließlich der Regionalzüge nach Trient 
gültig, er kann auf den österreichischen Bahnstrecken 
bis Innsbruck und Lienz verwendet werden, er gilt für 
Fahrten mit den Nightliner-Bussen. Auch der Fahrpreis 
für ein Tier oder der Aufpreis fürs Fahrrad kann mit 
dem Südtirol Pass entrichtet werden. 

Fernverkehrszüge können mit dem Südtirol Pass nicht 
genutzt werden. 

Der Südtirol Pass kann von Personen mit einer ita-
lienischen Steuernummer, die in Italien, der EU oder 
Schweiz ansässig sind, online beantragt werden. Für 
Minderjährige gibt es einen ermäßigten Tarif. 

CITYBUS IN BRIXEN UND VAHRN

Die Citybusse verkehren in der 
Stadt Brixen und verbinden die-
se mit Vahrn und Neustift, mit 
Milland, Sarns, Albeins und der 
Industriezone. Gültige Fahrkarten: 
Südtirol Pass, Wertkarten, Mobil-
karten, Einzelfahrscheine. An Bord 
der Citybusse werden keine Fahrscheine verkauft. Ein-
zelfahrscheine für den Citybus sind beim Infopoint 
Mobile und der Tabaktrafik Unterkofler (Kleine Lauben) 
erhältlich. 

SEILBAHNEN UND ANDERE KURIOSITÄTEN

Auch für die Seilbahnen Meransen, Ritten, Jenesien, 
Mölten und Vöran, für die Rittner Schmalspurbahn und 
die Standseilbahn auf die Mendel gelten die Fahrschei-
ne des Verkehrsverbundes südtirolmobil (Südtirol Pass, 
Wertkarten etc.).



Mobilität in Brixen  |  47

EINZELFAHRSCHEINE,  
WERTKARTEN UND MOBILKARTEN 

Einzelfahrscheine für den Regionalverkehr bzw. Wert-
karten zu 10, 25 und 50 € sind an Bord der Überland-
busse, an Fahrkartenautomaten und Ticketschaltern an 
den Bahnhöfen oder bei ermächtigten Verkaufsstellen 
erhältlich. Sie gelten im gesamten Verbundgebiet von 
südtirolmobil, für Regionalzüge bis Innsbruck und Lienz 
und im Fernverkehr für die Eurocity-Züge auf der  
Strecke Trient–Innsbruck.  

Mobilkarten sind persönliche Fahrausweise für einen 
Zeitraum von 1 bis 7 Tagen. Es gibt sie für den Nahver-
kehr (Mobilcard) oder als kombinierte Karten (muse-
umobil Card, bikemobil Card).

DER ÖFFENTLICHE PERSONEN- 
VERKEHR AUF EINEN BLICK

Alle Infos zu Fahrplänen und Fahrscheinen,  
zu Mobilkarten oder Ermäßigungen finden sich  
auf der Website des Landes Südtirol:  
https://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/ 
mobilitaet/oeffentlicher-personenverkehr.asp 

Und zum Südtirol Pass hier: https://www.suedtirol-
mobil.info/de/tickets/suedtirol-pass-ticket

INFOPOINT MOBILE

Die Anlaufstelle in Sachen Mobilität in Brixen ist 
der Infopoint Mobile. Hier gibt es Informationen 
und Fahrkarten zum öffentlichen Nahverkehr so-
wie zum Fernverkehr der Trenitalia, ÖBB und DB. 

Infopoint Mobile 
Kreuzgasse 10, 39042 Brixen   
Tel. 0472 970695  
Öffnungszeiten:  
Mo–Fr 8–13 Uhr, 14–18 Uhr, Sa 8–13 Uhr   

Öffnungszeiten des Schalters für den Zugverkehr: 
Mo–Fr 9–12 Uhr, 14–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr 

Unterwegs mit dem Auto
In Südtirol gilt die italienische Straßenverkehrsordnung. Die geographischen Gegebenheiten 
des Landes bestimmten den Verlauf des gut ausgebauten Straßennetzes wesentlich mit.

Die mautpflichtige Brennerautobahn (A 22) durchzieht 
Südtirol von Norden nach Süden. Die einzige Schnell-
straße Südtirols (MeBo) verbindet die beiden Städte 
Bozen und Meran. Höhere Berg- und Passstraßen haben 
fallweise eine Nacht- oder Wintersperre.  

Der Verkehrsbericht enthält Situationen zur Verkehrs-
situation im Land, auch zu möglichen Straßensperren: 
verkehr.provinz.bz.it 

Landesverkehrsmeldezentrale 
Drususallee 116, 39100 Bozen  
Tel. 0471 200 198, vmz@provinz.bz.it

DIREKT AM BAHNHOF

Am Bahnhof in Brixen sind Wertkarten und Fahrkarten 
für den Nahverkehr und den nationalen Fernverkehr 
erhältlich. 

Schalteröffnungszeiten: täglich 6:10–20:05 Uhr 
Ticketreservierung: Mo–Fr 7–20 Uhr, Sa 7–13 Uhr



PARKEN IN BRIXEN 

Neben Kurzzeitparkplätzen verfügt Brixen über drei 
Parkplätze/Tiefgaragen, deren Belegung in Echtzeit 
vom Parkleitsystem der Stadt Brixen angezeigt wird: 
den Parkplatz Priel (Bau einer Tiefgarage geplant),  
die Tiefgarage Rosslauf sowie das Parkhaus Mitte.  

PARKEN FÜR ANRAINER 

Anwohner von Kurzparkzonen, die über keinen priva-
ten Autostellplatz oder eine private Garage verfügen, 
dürfen nach Erhalt einer Parkgenehmigung für un-
begrenzte Zeit in der jeweiligen Kurzparkzone parken. 
Anwohner bestimmter Straßen erhalten Parkgenehmi-
gungen für so genannte reservierte Flächen. In beiden 
Fällen beträgt die jährliche Gebühr 50 €. Das Ansuchen 
um die Genehmigung ist an die Ortspolizei zu richten, 
die auch detaillierte Auskünfte dazu erteilt.  

Inhaber oder Mieter von Stellplätzen/Garagen in der 
verkehrsberuhigten Zone erhalten bei der Ortspolizei 
eine Fahrgenehmigung für die verkehrsberuhigte Zone.

Ortspolizei Brixen
Carduccistraße 5b, 39042 Brixen  
Tel. 0472 836 131  
Parteienverkehr:  
Mo, Di, Do, Fr: 8–12.15 Uhr,  
13.30–17 Uhr,  
Mi: 8–12.15 Uhr   

CARSHARING 

In Brixen parken die Carsharing-Autos von Carsharing 
Südtirol in der Burgfriedengasse. Um sie nutzen zu kön-
nen, ist eine Registrierung notwendig. Der Südtirol Pass 
kann für Carsharing freigeschaltet werden und bringt 
einen Preisvorteil bei der Registrierungsgebühr.

Informationen und Einschreibung  
nach Terminvereinbarung:   

Infopoint Mobile
Kreuzgasse 10, 39042 Brixen 
Tel. 0471 970 695 

FLUGHÄFEN 

Der Flughafen Bozen ist nur rudimentär an das euro-
päische Streckennetz angeschlossen, der Flughafen 
Innsbruck (ca. 80 km von Brixen entfernt) bietet 
regelmäßige Flüge in die Drehkreuze Frankfurt und 
Wien sowie Anbindungen an europäische Städte und 
Urlaubsdestinationen. 
Weitere Flughäfen und ihre Entfernungen von Brixen:  
Valerio Catullo in Verona (ca. 200 km), Bergamo (ca. 
270 km), München (ca. 280 km), Venedig (ca. 310 km), 
Mailand Malpensa (ca. 360 km). 
Die Flughäfen sind über den Regional- bzw. Fernver-
kehr mit Brixen verbunden. Außerdem gibt es von Südti-
rol aus einen privaten Bus-Shuttle zu einigen Flughäfen.   

TAXIS IN BRIXEN  

Taxis in Brixen stehen am Großen Graben/Hartmann-
platz oder am Bahnhof. Die Taxizentrale ist unter der 
Nummer 0472 835 666 erreichbar. Mehrere Unterneh-
men bieten Taxifahrten bzw. Mietwägen mit Fahrer an.  

FAHRRÄDER  

Ob als Citybike im Alltag oder 
als Mountainbike am Wochen-
ende –Fahrräder und E-Bikes 
gehören in Brixen als Fortbewe-
gungsmittel einfach dazu. Rad-
wege führen in die Industriezone 
sowie nach Vahrn und Neustift, 
und selbst in der verkehrsberu-
higten Altstadt ist Radfahren erlaubt. Südtirol bietet 
ein vielfältiges Netz an überörtlichen Radwegen. Die 
drei längsten Strecken sind die Radwege vom Brenner 
nach Salurn (Nr. 1), durch das Pustertal (Nr. 3) und vom 
Vinschgau bis nach Bozen (Nr. 2). 

FAHRRADVERLEIH FÜR AUSFLÜGE

Entlang der wichtigsten Fahrrad-
wege gibt es mehrere Verleihstel-
len. So können Räder an einem Ort 
ausgeliehen und einem anderen 
zurückgegeben werden.

FAHRRADVERSTEIGERUNG IN BRIXEN 

Die Ortspolizei Brixen versteigert ab und zu gebrauch-
te Fahrräder. Ortspolizei Brixen, Carduccistraße 5b, 
39042 Brixen, Tel. 0472 836 131 

Weiteres

48  |  Unterwegs mit dem Auto |  Weiteres
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LIFESTYLE & BRÄUCHE



50  |  Essen & Trinken

Essen & Trinken
Die Südtiroler sind ein geselliges Volk – und ein Genussvolk. Zusammenkommen und gemeinsam 
Essen und Trinken ist deshalb ein inoffizielles Kulturgut. Wie in allen anderen Lebensbereichen ist 
die Mischung aus mitteleuropäischen und mediterranen Einflüssen besonders im Bereich Essen 
und Trinken sichtbar: ehrliche Hausmannskost mit einem Hauch italienischer Dolce Vita.  
Besonders im Sommer gibt es viele Veranstaltungen, die zum Zusammentreffen einladen.

KULINARISCHES

Essen mit Freunden, Arbeitskollegen oder der Familie: 
die Brixnerinnen und Brixner sind viel in den Restau-
rants der Domstadt anzutreffen. Nicht umsonst gibt 
es verschiedene Veranstaltungen, bei denen sich alles 
ums Essen dreht, wie die Eisacktaler Kost oder das 
Törggelen. Lokale Produkte von hoher Qualität machen 
das Südtiroler Essen aus. Die Küche ist in der Region 
einheitlich und doch von Bezirk zu Bezirk mit einigen 
eigenen Spezialitäten ausgestattet. Außerdem finden 
sich zu jeder Jahreszeit eigene Gerichte und Traditio-
nen: seien es die Faschingskrapfen in der Karnevalszeit, 
der Osterzopf im Frühling, Marillenkuchen im Sommer, 
Kastaniensuppe und Kartoffelblattln mit Sauerkraut 
im Herbst, oder der Christstollen im Dezember – eine 
Ausrede zum Genießen findet man in Südtirol so gut wie 
jeden Tag. 

TRINKEN

Ein guter Tropfen gibt jedem Gericht das gewisse Et-
was. Südtirol ist eine Weinregion – und das Eisacktal 
ist besonders für seine Weißweine bekannt. Zudem hat 
Brixen mit ViertelBier eine eigene Biermarke. Auch die 
Brixner Bevölkerung genießt die lokalen Weine – ob 
kurz nach Feierabend in den gemütlichen Bars, abends 
in einer der charmanten Vinotheken oder Samstag vor-
mittags beim „Aperitivo“ in der Altstadt. Ebenso lieben 
die Südtiroler ihren Kaffee, der in den zahlreichen Bars 
angeboten wird. Hier lautet das Motto: Zusammentref-
fen und Genießen! 

Gerichte in Brixen und Südtirol, die einem öfter über 
den Weg laufen können

•	 Tirtln
•	 Knödel in allen Formen
•	 Spatzln
•	 Pizza
•	 Kartoffelblattln mit Sauerkraut
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ZUTATEN
FÜR 4 PERSONEN 

• 30 g Zwiebel
• 20 g Butter
• 100 g Käse (Graukäse, Gouda, 

Tilsiter oder Bergkäse)
• 150 g schnittfestes Weißbrot, 

würfelig geschnitten, oder 
Knödelbrot

• 2 Eier
• 100 ml Milch
• 1 EL Mehl
• 2 EL Schnittlauch, fein geschnitten
• Pfeffer aus der Mühle
• Salz

ZUBEREITUNG 

Die Zwiebel schälen, fein schneiden 
und in der Butter dünsten. Den Käse in 
kleine Würfel schneiden und mit der 
gedünsteten Zwiebel zum Knödelbrot 
geben. Die Eier mit der Milch verrühren 
und zusammen mit dem Schnittlauch 
zum Weißbrot geben. Mit Salz und Pfef-
fer würzen und gründlich vermengen. 
Das Mehl dazugeben und die Masse 
kneten, bis der Teig zusammenhält. Mit 
nassen Händen Nocken formen. Reich-
lich Salzwasser in einem großen Topf 
zum Kochen bringen, die Nocken in das 
siedende Wasser geben und kochen las-
sen. Herausnehmen, abtropfen lassen 
und auf Tellern oder einer Platte 

anrichten und mit dem Parmesan be-
streuen. Die gebräunte Butter darü-
bergießen und mit dem Schnittlauch 
servieren. 

Tipp: Servieren Sie dazu Krautsalat mit 
Speck oder Blattsalate

Das Rezept stammt aus dem Buch „So 
kocht Südtirol“ der Südtiroler Köche 
Helmut Bachmann, Heinrich Gasteiger 
und Gerhard Wieser. Das Buch bietet 
850 Gerichte aus Südtiroler und inter-
nationaler Küche und ist in allen gängi-
gen Buchläden verfügbar.

LOKALER GENUSS: KÄSENOCKEN
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RAUHNÄCHTE UND STERNSINGER 

In die Schwellenzeit zwischen den Jahren fallen die 
Rauhnächte. An manchen von ihnen, meistens am Vor-
abend des Dreikönigsfestes (6. Jänner), gehen noch 
heute Familie mit einer Räucherpfanne durchs Haus, 
erbitten Schutz und Segen für ihr Heim und beschriften 
die Haustür mit der Jahreszahl und den Buchstaben C, 
M, B zu. Sie stehen dabei für „Christus mansionem be-
nedicat“ (Christus möge dieses Haus segnen) und wer-
den auch mit den Namen der hl. drei Könige (Caspar, 
Melchior und Balthasar) in Verbindung gebracht. Die 
Sternsinger sind eine Gruppe von Kindern, die – verklei-
det als die hl. drei Könige – Geld für wohltätige Zwecke 
sammeln.  

FASCHING

Am Unsinnigen Donnerstag erscheint die Faschingszei-
tung „Hoblschoatn“ des Männergesangvereins Brixen, 
und zwar im Zweijahresrhythmus. Abwechselnd dazu 
strapaziert der Verein mit seiner traditionellen Fa-
schingsrevue „Stadtlerlåchn“ die Lachmuskeln des Pu-
blikums. Auch in Milland („Mill(and) Kaos“) und in Vahrn 
(„Vahrnereien“) werden so manche Begebenheiten in 
Faschingsrevuen aufs Korn genommen. Das jährliche 
Faschingstreiben auf dem Domplatz – die „Gnoccolada“ 
– wird vom Kulturverein Don Bosco organisiert. 

 

PALMBESEN UND DIE KARWOCHE 

Der Palmsonntag markiert den Beginn der Karwoche, 
und die Prozession erinnert an den Einzug von Jesus 
in Jerusalem. Buben und Mädchen tragen bei der Pro-
zession selbst gebundene Palmbesen mit. Das sind 
liebevoll arrangierte Sträuße aus Palmkätzchen und 
Frühlingsblühern, die sie an meterlangen Stangen be-
festigen. 
Die Tage in der Karwoche – Gründonnerstag, Karfrei-
tag und Karsamstag - sind vielerorts noch heute vom 
Kirchenbesuch geprägt. In vielen Kirchen, zum Beispiel 
in Lüsen und in Albeins, wird ein so genanntes Heiliges 

Bräuche im Lauf der Jahreszeiten

Grab aufgebaut. Dabei handelt es sich um einen beein-
druckenden Aufbau bemalter Kulissen, die das Grab 
Jesu effektvoll in Szene setzen. 

OSTERN 

Der Gottesdienst am Ostersonntag wird besonders 
feierlich gestaltet. Und anschließend wird in den Haus-
halten aufgetischt: Fochaz (ein spezielles Osterbrot), 
Osterschinken, Kren und gefärbte Eier gehören zu Os-
tern einfach dazu. Nicht nur bei Kindern beliebt ist das 
„Hecken“ um die Ostereier.  

KASSIANSPROZESSION 

In Brixen ist sie durchaus ein Ereignis: die Kassianspro-
zession. Am zweiten Sonntag nach Ostern, ziehen – 
ausgehend vom Dom – Klerus, Honoratioren, Vereine 
und zahlreiche Gläubige in einer feierlichen Prozession 
zu Ehren des hl. Kassian, des Patrons der Diözese Bo-
zen-Brixen, durch die Stadt. Dabei werden die prunkvol-
len Reliquienbüsten der Diözesanpatrone mitgetragen.

HERZ-JESU-FEUER 

Am dritten Sonntag nach Pfingsten, dem so genannten 
Herz-Jesu-Sonntag, werden in den Südtiroler Bergen 
(in Nordtirol bereits am Samstag Abend) die Herz-Je-
su-Feuer entzündet. Oft werden die Feuer auch in Form 
von Herzen, Kreuzen oder dem Jesus-Monogramm IHS 
angeordnet. Sie erinnern an das Herz-Jesu-Gelöbnis 
von 1796. Damals wurde Tirol in Kriegsbereitschaft 
gegen Napoleonische Truppen gesetzt und das Land 
Tirol in Bozen, auf Beschluss des Tiroler Landtags, dem 
„Heiligsten Herzen Jesu“ anvertraut.  

In einer homogenen Gesellschaft, wie es die Südtiroler über Jahrhunderte war, hielten sich 
zahlreiche Bräuche bis in die heutige Zeit. Viele sind eng mit dem Rhythmus der Jahreszei-
ten verbunden, geprägt vom christlichen Glauben und doch oft mit heidnischen Vorstellun-
gen verknüpft. Denn zwischen Himmel und Erde gibt es mehr, als man erklären kann.
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DER „HOCHUNSERFRAUENTAG“ 

Der katholische Festtag Mariä Himmelfahrt am 15. Au-
gust ist in Italien ein Feiertag. Noch heute steht er ganz 
im Zeichen der Marienverehrung, und Frauen bringen 
Kräuter- und Blumensträuße zur Segnung in die Kirche. 
Die Sträuße werden aufbewahrt und bei schweren Un-
wettern zum Schutz im Herdfeuer verbrannt.  

DAS ALTSTADTFEST 

Alle zwei Jahre versetzt das Altstadtfest Brixen drei 
Tage lang in Feierlaune. Hier wird geredet, gelacht und 
getanzt. Der Festbetrieb beginnt am Freitag mit einem 
festlichen Umzug. Mehr als 50 Brixner Vereine be-
teiligen sich am Altstadtfest, begeistern Einheimische 
wie Gäste gleichermaßen mit heimischen Spezialitäten 
und sorgen mit musikalischen Darbietungen für Unter-
haltung.  

ALMABTRIEB 

Kühe, Schafe und Ziegen tragen wesentlich zum Erhalt 
der Almen bei. Die traditionelle Weidehaltung pflegt 
die Landschaft. Für den Almabtrieb, der im September 
oder Oktober stattfindet, werden die Kühe mit kunst-
voll verzierten Kränzen geschmückt. Vielerorts ist der 
Almabtrieb mit einem Volksfest verbunden.  

TÖRGGELEN 

Das Törggelen hat, obwohl es durchaus feuchtfröhlich 
zugehen mag, mit dem „Torkeln“ rein gar nichts zu tun. 
Der Name leitet sich von der Torggl, der Weinpresse, 
ab. Ursprünglich wurde beim Törggelen im Herbst der 
neue Wein probiert. Heute wird beim Törggelen getrun-
ken und gegessen, reichlich und deftig: Suppen, Schlutz-
krapfen, Knödel und Schlachtplatten mit Sauerkraut 
kommen auf den Tisch, zum Abschluss süße Krapfen und 
geröstete Kastanien.  
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KRAMPUSUMZUG 

Nichts für schwache Nerven ist der Krampusumzug 
am 5. Dezember. Die polternden Krampusse ziehen 
lautstark durch die Altstadt und erschrecken mit ihren 
Ketten, Ruten und schweren Glocken Klein und Groß. 
Dass die Zuschauer von den zotteligen Gesellen nicht 
verschont werden, gehört dazu.  
 

WEIHNACHTSMARKT 

Ein Bummel in der geschmückten Altstadt, eine wär-
mende Tasse Glühwein – der Weihnachtsmarkt auf 
dem Domplatz hat sich zu einem beliebten Treffpunkt 
entwickelt. Dass in Brixen viel und gerne musiziert wird, 
zeigen auch die Adventssingen und Adventskonzerte in 
den Kirchen.  
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58  |  Hoch hinauf

In Südtirol gibt es viel zu entdecken. Egal ob man sich mehr für die Natur oder die Kultur interessiert – 
man ist in kürzester Zeit im Grünen und sogar in der Peripherie gibt es einiges an Kulturschätzen  
zu sehen. Als das Reisen in den Alpen noch beschwerlich war, wagten vor allem Handelstreibende, 
Pilger oder Italienreisende den Weg über den Brennerpass Richtung Süden. In den Talengen des  
Eisacktals mag man noch erahnen, mit welchen Strapazen eine Fahrt in der Kutsche damals verbun-
den war. Heute ist Südtirol durch ein dichtes Netz von Straßen und öffentlichen Verkehrsmitteln  
bestens erschlossen. Der Unternehmungslust sind praktisch kaum Grenzen gesetzt! Und Brixen ist  
ein idealer Ausgangspunkt. 

HOCH HINAUF 

Egal wo: Von oben hat man den besten Ausblick. Von 
der Plose auf die Stadt Brixen, von Kohlern auf Bozen, 
von der Mendel auf das Unterland. Im Frühling und 
Herbst sind es vor allem die Orte im Mittelgebirge, die 
zum Wandern einladen, im Sommer locken Bergseen 
und Gipfel im hochalpinen Gelände. Und jede Gegend 
hat ihren ganz besonderen Reiz. 

Brixen gilt als Tor zu den Dolomiten, den wohl berühm-
testen Südtiroler Bergen. Englische Alpinisten machten 
im 19. Jahrhundert die „bleichen Berge“, deren helles 
Gestein in der Abenddämmerung rosa zu leuchten 
beginnt, bekannt. Heute zählt die Gebirgsgruppe zum 
UNESCO Weltnaturerbe. 

Brixen bildet nicht nur einen idealen Ausgangspunkt für 
Wanderungen in die Dolomiten – egal ob von der Plose, 
dem Würzjoch oder der Rodenecker Alm aus, sondern 
auch in die westlich von Brixen gelegenen Sarntaler 
Alpen oder die nördlichen Pfunderer Berge. Vom Radl-
seehaus (in den Sarntaler Alpen) präsentieren sich die 
bekannten Gipfel der Dolomiten Berg wie Perlen anein-
andergereiht – ein wahrhaft grandioser Ausblick. Nicht 
minder faszinierend sind die „grünen“ Pfunderer Berge 
mit ihren zahlreichen Bergseen und Almen.

WANDERPARADIES NATURPARK

In Südtirol gibt es acht Natur-
parks, von denen fünf – die Natur-
parks Schlern-Rosengarten, Pu-
ez-Geisler, Fanes-Sennes-Prags, 
Drei Zinnen und Trudner Horn – in 
den Dolomiten liegen. Der Natur-
park Rieserfern-Ahrn hingegen 
befindet sich im östlichen Puster-
tal, der Nationalpark Stilfser Joch und der Naturpark 
Texelgruppe im Vinschgau. Die Naturparks schützen 
Natur und Landschaft und tragen so ganz wesentlich 
zur Erhaltung der Lebensräume für Tiere und Pflanzen 
bei. Naturparkhäuser geben in ihren Ausstellungen 
Einblicke in naturwissenschaftliche Themen und bieten 
geführte Naturerlebniswanderungen an. 
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VINSCHGAU

WIPPTAL

PUSTERTAL

EISACKTAL

SALTEN 
SCHLERN

ÜBERETSCH  
UND UNTERLAND

BURGGRAFENAMT

ÖSTERREICH

SCHWEIZ

VENETIEN

TRENTINO

Sterzing Bruneck

Brixen

Meran

BOZEN

Reschensee

Innsbruck 84 km

Trient 98 km

München 239 km

Gardasee 160 km

Venedig 308 km

Mailand 315 km
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DAS EISACK- UND WIPPTAL 

Brixen liegt im Eisacktal. Und damit auf der direkten 
Verbindungslinie zwischen Nord und Süd. Vom Bren-
nerpass durch das enge Wipptal, vorbei an der kleinen 
Stadt Sterzing mit ihren mittelalterlichen Gassen, 
führt die Straße Richtung Süden und streift dabei die 
imposante Franzensfeste, eine militärische Festungs-
anlage aus dem Jahr 1838. In Brixen wird das Klima 
milder, die Landschaft lieblicher. So verwundert es 
nicht, dass hier bereits ein Hauch von Dolce Vita zu 
spüren ist. Und nicht wenige illustre Gäste machten 
auf ihrer Reise nach Italien in der Bischofsstadt Halt. 
Rund um Brixen, Vahrn und Neustift bis hinunter nach 
Klausen prägen Weinberge die Landschaft. Hier ist der 
Eisacktaler Weißwein zu Hause. Und hier stehen auch 
alte Kastanienbäume. Gebratene Kastanien zum tradi-
tionellen Törggelen im Herbst oder süß verarbeitet in 
schokoladenen Kastanienherzen – die Edelkastanie ist 
in Südtirol beliebt. Der Eisacktaler „Keschtnweg“ führt 
von Neustift bei Brixen bis nach Bozen, oder anders 
formuliert: auf teils alten Wegen durch Mischwälder, 
Wiesen und Kastanienhaine. 

Und noch einer fühlt sich im Eisacktal wohl, zum Bei-
spiel auf dem Hochplateau von Natz: der Apfel. Südtirol 
ist das größte zusammenhängende Apfelanbaugebiet 
der EU. Immer wieder ein Erlebnis: ein Spaziergang 
während der Zeit der Apfelblüte. Ein ganz besonderes 
Schauspiel bietet sich, wenn im Frühling der Frost 
zurückkehrt, und die Bauern die zarten Knospen oder 
Blüten mit der Frostberegnung schützen: dann hängen 
die Bäume am nächsten Morgen voller Eiszapfen. 

Klausen, das Künstlerstädtchen, liegt etwas südlich 
von Brixen am Fuße des ehemaligen Klosters Säben. 
Heute mag man sich kaum vorstellen, dass sich einst 
der gesamte Verkehr durch die mittelalterlichen Stadt-
tore und Gassen zwängte. 

Von Brixen führt ein Radweg nach Bozen. Kaum eine 
Strecke in Südtirol ist so abwechslungsreich: von den 
Eisacktaler Weinbergen bis zur mediterranen Vege-
tation im Bozner Talkessel, vom breiten Tal bei Brixen 
durch die Talenge kurz vor Bozen. Ab Kollmann verläuft 
der Radweg auf der ehemaligen Bahntrasse und wartet 
mit Brücken und Tunneln auf, bevor er, ganz nah am 
Eisack entlang, direkt an das städtische Radnetz von 
Bozen anschließt. Nun lockt zur Belohnung ein erfri-
schendes Getränk am Waltherplatz. 

Franzensfeste

Sterzing

60  |  Das Eisack-und Wipptal
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URBANES LEBENSGEFÜHL: BOZEN 

Die Landeshauptstadt Bozen ist, auch wenn man es 
kaum vermuten möchte, wegen ihrer Lage in einem 
Talkessel eine der heißesten Städte ganz Italiens. Im 
Sommer klettern die Temperaturen hier regelmäßig auf 
über 30° C. 

Für die Bozner ist der Waltherplatz im Herzen der 
Stadt Wohnzimmer, Terrasse und Laufsteg in einem: 
Hier genießt man einen schnellen Espresso, blättert 
in den Tageszeitungen oder trifft sich zu einem Glas 
Weißwein. Sehen und gesehen werden, lautet das Mot-
to. Das trifft auch auf die vielen Gassen in der Altstadt 
zu, deren alteingesessene Bozner Geschäfte genauso 
wie internationale Ketten zu einem Einkaufsbummel 
laden. Eine Institution der ganz besonderen Art ist der 
Bozner Obstmarkt mit seinen grün gestrichenen Ver-
kaufsständen: Hier treffen Einheimische auf Touristen, 
hier gibt es täglich frisches Obst und Gemüse und eine 
jede Menge Stadtklatsch obendrein, kostenlos versteht 
sich. 

In der Landeshauptstadt haben selbstredend viele In-
stitutionen, Einrichtungen und Unternehmen ihren Sitz: 
der Südtiroler Landtag und die Landesverwaltung, die 
Freie Universität Bozen, das Konservatorium und das 
Forschungszentrum Eurac Research, die Landesbiblio-
thek Dr. Friedrich Teßmann und das Südtiroler Landes-
archiv, die Messe Bozen sowie innovative Unternehmen 
und nicht zuletzt der NOI Technologiepark. Vom Stadt-
theater über das Konzerthaus und Kleinkunstbühnen 
bis hin zum Filmclub oder dem Cineplexx bietet Bozen 
eine große Palette an Angeboten für Kulturliebhaber 
und Cineasten. Im Archäologiemuseum hat Ötzi, die 
wohl berühmtestes Gletschermumie, seine Bleibe 
gefunden und sowohl das Museion, das Museum für 
moderne Kunst, als auch das Südtiroler Naturmuseum, 
das Museum Eccel Kreuzer, das Merkantilmuseum oder 
das Stadtmuseum Bozen beeindrucken mit qualitäts-
vollen Sammlungen und wechselnden Ausstellungen. 
Immer am 31. Dezember findet mit dem BOclassic ein 
traditionsreicher Straßenlauf mit internationaler Be-
setzung statt. 

ELEGANTE KURSTADT: MERAN 

Meran, die zweitgrößte Stadt Südtirols, präsentiert 
sich wie keine andere als weltläufige Stadt mit Charme. 
Im Mittelalter Hauptstadt Tirols, versank sie über Jahr-
hunderte in der Bedeutungslosigkeit – während sich 
Bozen etwa zur umtriebigen Handels- und Messestadt 
entwickelte – bis sie im 19. Jahrhundert ihr Potential als 
Kurstadt erkannte. Künstler, Literaten, ein finanzkräf-
tiges Bürgertum und sogar der Hochadel der österrei-
chisch-ungarischen Monarchie suchten im mediterra-
nen Klima der Passerstadt Erholung, Ruhe, Zerstreuung 
und wohl auch das eine oder andere Abenteuer. Das 
Kurhaus, die Wandelhalle, das Stadttheater und das 
verzweigte Netz an Promenaden und Spazierwegen 
zeugen noch heute von dieser Zeit. 

ZEUGEN AUS STEIN 

Südtirol ist überaus reich an mittelalterlichen Burgen 
und Ruinen. Stein um Stein erbaut an oft unwirklichen, 
aber strategisch wichtigen Stellen reichen sie zurück 
in eine Zeit, als aufstrebende Adelsgeschlechter 
die Macht der Fürstbischöfe von Brixen und Trient 
beschnitten und eigene Interessen durchzusetzen 
suchten. Im 13. Jahrhundert festigte Graf Meinhard II. 
von Görz-Tirol seine Herrschaft in Tirol, seine Enkel-
tochter Margarete von Tirol (bekannt als Margarete 
Maultasch) übergab im Jahr 1363 das Land Tirol an den 
Habsburger Rudolf IV.: Von da an war Tirol bis zum Ende 
des Ersten Weltkriegs ein Teil des Habsburger-Reiches. 
Mit Schloss Tirol bei Meran hat sich die namensgeben-
de Burg bis heute erhalten: Sie beherbergt heute das 
Südtiroler Landesmuseum für Geschichte. Die meisten 
Ruinen und Burgen in Tirol befinden sich in Privatbesitz, 
viele sind zumindest teilweise bewohnt und können oft 
von Frühling bis Herbst besichtigt werden. 

MeranBozen
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62  |  Zeugen aus Stein | Schloss Tirol bei Meran
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DAS PUSTERTAL

Das Pustertal mit seinen (meist engen) Seitentälern ist 
ein breites Tal, das von der Mühlbacher Klause bis nach 
Osttirol und somit über die Grenze hinweg nach Öster-
reich reicht. Fahrradfahren, Wandern, Wintersport – 
die Freizeitmöglichkeiten sind vielfältig. Der Kronplatz, 
Hausberg der Pustertaler Stadt Bruneck, ist ein belieb-
ter Ausflugsort und bietet mit dem Messner Mountain 
Museum Corones (entworfen von der Architektin Zaha 
Hadid) und dem Lumen Museum (Museum der Berg-
fotographie) zwei ungewöhnliche Attraktionen.
Im Gadertal, einem Seitental des Pustertales, wird wie 
im Grödner Tal noch heute Ladinisch gesprochen. Dabei 
handelt es sich um eine volkslateinische Sprache – ein 
bis heute lebendiges Zeichen davon, dass Südtirol einst 
Teil einer römischen Provinz war. Die Römer bauten 
auch eine Straße durch das Pustertal, und noch heute 
sind die Grundrisse einiger römischer Bauten der Stra-
ßenstation Sebatum in St. Lorenzen erhalten. 

UNTERLAND UND ÜBERETSCH

Südlich von Bozen liegen das Unterland und das Über-
etsch – beides ganz eindeutig Weinanbaugebiete. 
Mit dem Kalterer See befindet sich im Überetsch der 
wärmste (und vielleicht auch beliebteste) Badesee 
Südtirols, der im Sommer durchaus Spitzentempe-
raturen von 28° C erreichen kann. Der gleichnamige 
Wein wird aus der weit verbreiteten Vernatsch-Trau-
be gewonnen. Auch der Lagrein ist eine autochthone, 
also alteingesessene Südtiroler Rebsorte, die hier 
bevorzugt angebaut wird. Und auch ein Weißwein – der 
Gewürztraminer – ist, wie schon sein Name sagt, un-
missverständlich mit dem Unterland, und zwar dem Ort 
Tramin, verbunden. Der Wohlstand, den die fruchtbaren 
Böden den Menschen im Überetsch und im Unterland 
brachten, zeigt sich noch heute in der historischen Bau-
kultur. Ob Ansitze im so genannten „Überetscher Stil“ 
mit ihren weitläufigen Gärten, romantische Schlösser, 
prächtige Kirchen, liebevoll renovierte Bürgerhäuser 
oder gepflegte Bauernhöfe – die kleineren und größe-
ren Ortschaften in Südtirols Süden atmen Geschichte. 
Gewiss hätten sie viel zu erzählen, wenn sie könnten. 
Einen Überblick im wahrsten Sinne des Wortes ver-
schafft man sich am besten von der Mendel, einem 
langgezogenen Bergrücken, über den eine kurvenreiche 
Passstraße ins Trentino führt. Außerdem fährt eine 
Standseilbahn von Kaltern auf die Mendel.  
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BURGGRAFENAMT UND VINSCHGAU

Nicht weniger geschichtsträchtig zeigen sich viele Orte 
im Burggrafenamt rund um Meran. Vor allem Lana, mit 
über 12.000 Einwohnern schon fast eine Stadt, besticht 
durch seine außergewöhnliche Mischung aus klöster-
licher, adeliger, bäuerlicher und gründerzeitlicher (Vil-
len-)Architektur. 

Das sonnige Klima ist ideal für Wein- und Obstanbau, 
doch hat vor allem der Vinschgau mit Trockenheit zu 
kämpfen. Schon im Mittelalter gruben die Menschen die 
langen Waale: Bewässerungskanäle, mit denen sie das 
dringend benötigte Wasser von den Gebirgsregionen in 
die tiefer liegenden Anbaugebiete leiteten. Die Waal-
wege entlang der weit verzweigten Bewässerungs-
kanäle, einst zur Wartung derselben angelegt, sind 
heute beliebte Spazierwege, vor allem im Frühling und 
im Herbst. 

Der Vinschgau beginnt an der Töll (bei Meran) und 
reicht bis zum Reschenpass. Im Vinschgau finden sich 
die höchsten Berge Südtirols, wie der Ortler (mit 3.905 
m der höchste) und die Königsspitze (3.851 m) oder 
auch einige Gletscher der Ötztaler Alpen, wie der Simi-
laun (3.599 m), der die Gletschermumie „Ötzi“ freigab. 
Der Vinschgau ist ein Tal der Gegensätze. Besonders 

bekannt ist der Reschenstausee, der die Ortschaft 
Graun flutete – der Kirchturm im See ist ein beliebtes 
Postkarten- oder besser Instagram-Motiv. Im Vinsch-
gau liegt auch die kleinste Stadt Südtirols: Glurns. Aus 
heutiger Sicht mehr ein Dorf als eine Stadt, aber immer 
noch an allen Seiten von einer mittelalterlichen Stadt-
mauer umgeben. Aus Glurns stammt der begnadete 
Zeichner und Karikaturist Paul Flora (1922–2009), des-
sen feine Bleistift- und Federzeichnungen von seinem 
Humor und seinem tiefen Verständnis für die Schwä-
chen der Menschen zeugen. 

Im Vinschgau werden neben Äpfeln auch Erdbeeren und 
Aprikosen angebaut, letztere heißen in Südtirol Maril-
len und sind für ihren besonders intensiven Geschmack 
bekannt. Der berühmteste Export aus dem Vinsch-
gau war jedoch über Jahrhunderte – und ist es wohl 
noch heute – der weiße Marmor aus Laas. Was im 19. 
Jahrhundert Denkmäler in vorwiegend deutschen und 
österreichisch-ungarischen Städten waren, sind heute 
Luxus- und Prestigebauten in den USA, Russland oder 
im arabischen Raum. 40.000 Quadratmeter blütenwei-
ßer Laaser Marmor steckt beispielsweise im Bahnhof 
„Oculus“ in New York, von keinem geringeren geplant 
als vom spanischen Architekten Santiago Calatrava. 

Reschensee

64  |  Burggrafenamt und Vinschgau
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FAQ: Was tun, wenn…
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